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BACK TO NORMAL!

LIEBE MITGLIEDER, LIEBE TENNISFREUNDE!

Nach der erfolgreichen Premiere unsere Clubzeitung „TCG Saitenblick“ 2021, die uns erfreulicherweise viel positives Feed-
back bescherte, erscheint nun in diesem Jahr die zweite Ausgabe. Erneut haben wir uns viele Gedanken gemacht und viel
Zeit investiert, um Euch ein interessantes Vereinsmagazin vorlegen zu können.

Neben der Vorstellung der Mannschaften stehen auch diesmal wieder zahlreiche Artikel und Berichte im Vordergrund. Wir
sind uns sicher, Euch damit einige interessante Einblicke und detaillierte Informationen zu unserem Verein aber auch zu 
verschiedenen Personen des Vereins zu bieten. Und genau das war uns auch diesmal wichtig. Wir möchten das Vereinsle-
ben und – geschehen zeigen, natürlich darf das Tennis selbst nicht zu kurz kommen, da es uns alle verbindet. Das Drum-
herum macht einen Verein im Grunde aus und wir finden unseren TCG ganz besonders. Gerade nach den vergangenen 
zwei Jahren kommt diesem sozialen Aspekt des Vereinssports eine ganz wichtige Bedeutung zu. Wir freuen uns alle, Zeit 
auf der Anlage zu verbringen. Dabei muss man nicht immer zwangsläufig auf dem Platz stehen. Das Zusammensitzen nach
dem Training, als Zuschauer bei Spielen oder einfach das gemütliche Miteinander bei Festen und Veranstaltungen macht 
es doch für jeden Einzelnen aus und es macht den TC Gensingen aus!

Wir hoffen alle, dass die kommende Saison wieder ein Stück „normaler“ wird und trotz einiger Beschränkungen im ver-
gangenen Jahr haben wir genug zu berichten und zu zeigen. Letztlich bedeutet es, dass die aktuelle Ausgabe sogar noch 
etwas umfangreicher als im Vorjahr ist. Das freut uns natürlich sehr, da an erster Stelle einige Textbeiträge und viele Bilder
hinzukamen. So haben wir beispielsweise mit dem Ehepaar Kellershof ein sehr interessantes Gespräch zur Gründung und
Historie des Clubs führen können. Ganz im Gegensatz dazu steht Rene Jung, der uns bei Entweder Oder Einblicke aus dem
Tennisinternat gab. Natürlich darf unsere Weltmeisterin Jolanta nicht unerwähnt bleiben – das hat sie sich verdient. Dazu
kommen noch kurzweilige Berichte sowie Bilder zu Festen, Abschlussfahrten oder sonstigen Highlights.

Wir möchten an dieser Stelle auch erwähnen, dass die Zahl der Anzeigenpartner konstant blieb. Darüber freuen wir uns 
sehr und wollen unseren Partnern danken, denn nur im Zusammenspiel kann solch ein Projekt zum Leben erweckt werden. 
Es macht uns stolz, diese Unterstützung sowie das Engagement erneut zu erfahren. Für dieses Vertrauen bedanken wir 
uns ganz Besonders.

Natürlich geht der Dank einmal mehr an alle diejenigen die mit dafür gesorgt haben, dass die Seiten sich mit Texten, 
Bildern, News und Leben füllen. Ein besonderes Dankeschön geht auch an unsere Designerin Daniela Hoffmann vom  
Designstudio ORANGE, die viel Mühe und Zeit in die Gestaltung und grafische Umsetzung investiert hat. Hier gerne noch-
mal der Hinweis, dass wir uns über jede noch so kleine Unterstützung freuen. Sei es ein Artikel, eine Idee oder auch einfach 
nur das Zusenden von Bildern. Wer sich gerne beteiligen möchte, darf sich an saitenblick@tcgensingen.de wenden oder 
uns direkt ansprechen.

So, nun wünschen wir Euch viel Spaß beim Lesen und Durchblättern der zweiten Ausgabe des „TCG Saitenblick“. Sicherlich
erfahrt Ihr an der ein oder anderen Stelle etwas Neues oder Wissenswertes. Oder Ihr seid einfach gut unterhalten!

Wie immer freuen wir uns über Feedback, Kritik oder Anmerkungen – sagt uns einfach was Ihr denkt oder was Euch auffällt!

VIEL SPAß BEIM LESEN!
MARCO MAUL 		  DR. TOM KAISER

BACK TO NORMAL!



Auch das Jahr 2021 stand sehr unter dem Zeichen von Corona und den damit verbundenen Einschränkungen. Trotz alledem
konnten wir unter weitgehend normalen Umständen Tennis spielen, trainieren und uns zumindest zeitweise auch draußen
zu einer kleinen aber geselligen Runde treffen. Ein Stückchen Normalität in dieser schwierigen und seltsamen Zeit.

Besonders gefreut hat es mich, dass wir im Rahmen der Sparda Bank Open unser Sommerfest mit einer sehr schönen 
Weinprobe und toller musikalischer Unterhaltung von Ralf Jung feiern und ich glaube auch sehr genießen konnten. Unser
Event-Team hat uns da wirklich ein sehr schönes Erlebnis gezaubert, das wir unbedingt in dieser oder ähnlicher Form 
wiederholen sollten.

Unsere Weihnachtsfeier, die unter der Federführung von Jelle Ackermann akribisch und mit einem tollen Programm ge-
plant wurde, fiel dann leider der sich zuspitzenden Corona-Lage zum Opfer und musste kurzfristig abgesagt werden. Sehr, 
sehr schade, hatten sich doch um die 80 Teilnehmer gemeldet! Aber wir werden die äußerst positive Resonanz der vielen 
Anmeldungen als Anreiz nehmen, sie in diesem Jahr hoffentlich unter besseren Umständen nachholen zu können.

In sportlicher Hinsicht war 2021 ein überaus erfolgreiches Jahr! Ich will hier dem Beitrag unseres Sportwarts Christian 
Loch nicht allzu sehr vorausgreifen, aber ein Ereignis muss hier unbedingt erwähnt werden: Jolanta Bojko wurde im 
letzten Jahr in Umag, Kroatien, mit der Deutschen Mannschaft Team-Weltmeisterin der Damen 55, ein unglaublicher 
sportlicher Erfolg! Mehr dazu in einem separaten Beitrag im Anschluss. Auch unsere Oberliga-Herren haben eine hervor-
ragende Saison gespielt und den Meistertitel um nur einen Matchpunkt mit einer knappen Niederlage im letzten Doppel um  
Haaresbreite verpasst. Auf jeden Fall freuen wir uns in diesem Jahr wieder auf viele hochklassige und spannende Spiele 
mit unseren Lokalmatadoren und unseren liebgewonnenen ausländischen Freunden.

Auch unsere anderen Mannschaften waren teilweise sehr erfolgreich und wir sind weiterhin in einigen der höchsten Ligen
von Rheinland-Pfalz vertreten. Und auch in den tieferen Klassen wurde engagiert und gutgelaunt Tennis gespielt, auf jeden
Fall unter geselligeren Umständen als im letzten Jahr, was ja letztendlich unseren schönen Sport auch ausmacht. Im Ju-
gendbereich gab es ebenfalls einige sehr schöne sportliche Erfolge, unter anderem wurde Rene Jung Rheinhessenmeister
der U18. Dies und andere Erfolge unterstreichen die gute Jugendarbeit, die unser Jugendtrainer Jolle Schumacher in den
letzten Jahren geleistet hat, wobei wir ihn von Seiten des Vorstands weiterhin unterstützen wollen.

Und last but not least wird unser Clubhaus in diesem Jahr in noch neuerem Glanz erstrahlen. Die 2. Phase der Club- 
haussanierung im sanitären Bereich war pünktlich zu Saisonbeginn abgeschlossen und das wird uns über viele Jahre von 
weiteren aufwändigen Sanierungsaufgaben befreien.

Ich wünsche allen Mitgliedern und Freunden des TC Gensingen eine erfolgreiche, abwechslungsreiche und gesunde Saison
2022. Viel Spaß beim Lesen unserer Neuauflage des „TCG Saitenblick“ und Danke an alle Sponsoren, die uns dabei wieder 
unterstützt haben.

MIT SPORTLICHEN GRÜßEN
DR. TOM KAISER (1. Vorsitzender)

L IEBE FREUNDE UND MITGLIEDER 

DES TC GENSINGEN!
LIEBE FREUNDE UND MITGLIEDER 

DES TC GENSINGEN!





Euer Partner für Tennis, Badminton und Squash 
In unserem Sportpark steht Euch auf über 5000 qm eine große Auswahl an unterschiedlichen Sportmöglichkeiten 
zur Verfügung. Unabhängig vom Wetter und der Jahreszeit könnt Ihr Tennis, Badminton und Squash spielen. 
 
Einfach und bequem online buchen und bezahlen unter:  www.sportpark-frick.de  
 
Öffnungszeiten:  täglich von 08:00-23:00 Uhr  
 
 

Am Hallenbad 10,  55457 Gensingen 
T: 06727/8005  
E: info@sportpark-frick.de  

NEU ab Juni !  
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LIEBE TENNISFREUNDE! 

Als Sportwart des TC Gensingen kann ich auch in diesem Jahr auf eine sehr erfolgreiche Saison 2021 zurückblicken und mich
auf eine spannende Medenrunde 2022 freuen, für die die Weichen bereits gestellt wurden.

In der letztjährigen Saison sind wir mit insgesamt zehn Herrenmannschaften und vier Damenmannschaften an den Start ge-
gangen. Hiervon spielten vier Teams in der Oberliga (Herren I, Herren 30 I, Herren 40 I und Damen 50), 2 Mannschaften Ver-
bandsliga (Herren 50, Damen 30) und 4 Mannschaften in der höchsten Spielklasse Rheinhessens (Herren 30 II, Herren 40 II,
Herren 55, Damen 55). Am Ende der coronabedingt sehr langen Saison hatte der TC Gensingen keinen Abstieg zu verzeichnen
und konnte sich sogar über den überraschenden Aufstieg der Herren 3 in die A-Klasse, den versprochenen Aufstieg der Damen
in die B-Klasse und den wiederholten Erfolg der Herren 30 II in der Rheinhessenliga freuen. Mit diesem Abschneiden hat der
TC Gensingen die seit Jahren konstant positive sportliche Entwicklung des Vereins bestätigen können, sodass wir 2022 mit 
insgesamt 7 Mannschaften oberhalb der Rheinhessenliga und mit 4 Mannschaften in der höchsten Spielklasse Rheinhessens 
an den Start gehen. Dabei ist auch die Leistung unserer Herren 1 im vergangenen Jahr hervorzuheben, die sich am Ende 
über einen deutlichen Klassenerhalt in der Oberliga freuen konnten, wobei die Mannschaft am letzten Spieltag sogar noch die 
Chance hatte, die Aufstiegsrunde zur Regionalliga zu erreichen. Man darf gespannt sein, ob das Team um Coach Markus Drees
auch in diesem Jahr an diese starke Leistung anknüpfen kann.

Im Schatten der ersten Herren hat sich ebenfalls einiges getan. So konnten die Herren 3 mit ihrem Aufstieg in die A-Klasse zu
den Herren 2 aufschließen. Hier sollte unser Ziel für 2022 sicherlich sein, mit einem der beiden mit jungen Spielern bespickten
Teams in die Rheinhessenliga aufzusteigen, um dort eine attraktive Perspektive für Nachwuchsspieler mit Oberliganiveau zu
schaffen. Hervorzuheben ist auch der Erfolg unserer Damen 1, die es 2021 souverän geschafft haben, in die B-Klasse auf-
zusteigen. Man darf gespannt sein, wohin diese Erfolgswelle unsere Mädels, die bereits 2020 Meister der C- Klasse wurden, 
noch tragen wird. Last but not least ist zu erwähnen, dass es die Herren 30 II schon wieder geschafft haben, in die Ver-
bandsliga aufzusteigen. Da sie in diesem Jahr nahezu geschlossen die 40iger Schallmauer durchbrochen haben, werden sie 
von nun an bei den Herren 40 in der Verbandsliga an den Start gehen. Neben den Aufsteigern sind wir natürlich auch auf die 
Mannschaften stolz, denen es gelungen ist, die Oberliga bzw. Verbandsliga zu halten. Hierzu zählen die Damen 50, angeführt
von unserer Weltmeisterin Jolanta Bojko, die Herren 30 I, die 40 I und die Herren 50 I.

blick auf die kommende Saison fällt ähnlich positiv aus, da wir uns in fast allen Mannschaften verstärken konnten. Bei den 
Herren 1 wird Christian Djonov zurückkehren und alles dafür geben, dass auch 2023 in Gensingen im Aktivenbereich Oberliga-
Tennis gespielt wird. Ansonsten bleibt es bei den altbekannten Gesichtern – never change a winning team! Die Herren 2 haben 
Nachwuchs bekommen. Neben René Jung wird Kaspar Mathes und Mats Geyrhofer die Mannschaft verstärken und deutlich 
verjüngen. Alle drei sind sehr talentierte junge Spieler, die sich in Gensingen weiter verbessern wollen. Neu zusammengestellt 
haben wir eine Herren 30 II, die in der B-Klasse antreten wird, um Erfahrungen im Wettkampf zu sammeln.

Man darf gespannt sein, wie sich die Mannschaft um Kapitän Daniel Kraljik schlagen wird. Auch die Herren 50 hat eine Verjün-
gungskur erhalten und wird 2022 mit den neu bzw. bald 50ern Pino Poso, Tobi Dietz, Dr. Marcus Soine, Thomas Elter und Lars 
Schirrmacher an den Start gehen und sicherlich ein Wörtchen um die Meisterschaft mitreden wollen. Neu gemeldet haben wir 
in dieser Saison zudem eine Herren 60, die mit ehemaligen Herren 55er gespickt in der Rheinhessenliga auf Punktejagd gehen 
wird. Aber auch nach der Medenrunde dürfen wir uns wieder auf tolles Tennis bei der 14. Ausgabe der Tennisclub Gensingen/ 
Rotamint Rhein Nahe Bingen Sparda Bank Open freuen. Es soll erneut eine Damen- und eine Herren Konkurrenz mit anspre-
chendem Rahmenprogramm angeboten werden. Alles in Allem genug Gründe für jeden Tennis- Fan sich auch in diesem Jahr 
wieder auf unserer schönen Anlage blicken zu lassen.

SPORTLICHE GRÜßE!
Christ ian Loch (Sportwart) 

WEITER ERFOLGREICH UNTERWEGS!

WEITER ERFOLGREICH UNTERWEGS!



DAMEN 		  B-Klasse Gr. 041 			   Alina Behrendt

DAMEN 30 		  Verbandsliga Gr. 032 			   Jennifer Hessert

DAMEN 50 		  Oberliga Gr. 036 			   Michaela Grimm

DAMEN 55 		  Rheinhessenliga Gr. 058 		  Hanne Dietz

HERREN 1 		  Oberliga Gr. 001 			   Jelle Ackermann

HERREN 2 		  A-Klasse Gr. 003 			   Jannik Janz

HERREN 3 		  A-Klasse Gr. 002 			   Luca Rothweiler

HERREN 30 I 		  Oberliga Gr. 004 			   Niklas Schellenberger

HERREN 30 II 		  B-Klasse Gr. 016 			   Daniel Kraljik

HERREN 40 I 		  Oberliga Gr. 007 			   Normann Bretz

HERREN 40 II 		  Verbandsliga Gr. 008 			   Philip Wagner

HERREN 40 III 		  Rheinhessenliga Gr. 017 		  Knud Weinard

HERREN 50 		  Verbandsliga Gr. 012 			   Giuseppe Poso

HERREN 55 		  Rheinhessenliga Gr. 026 		  Rainer Trapp

HERREN 60 		  Rheinhessenliga Gr. 029 		  Harald Klein

UNSERE AKTIVEN & SENIOREN TEAMS

UNSERE AKTIVEN & SENIOREN TEAMS

8 / 9

www.casa-luminita.de 06708-2094

Der Treffpnkt in Bad Münster für Jung und Alt

www.pilsstube-saline.de
Programm und Öffnungszeiten unter

Kultkneipe - Pub - Musikkneipe - Biergarten

Familie Jung freut sich auf Euch!

Familie Jung freut sich auf Euch!



Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!

Weingut

Ferienwohnungen

Vinothek

Erlebnisweinproben
Weedstraße 8-10
55457 Horrweiler    
Kontakt: 06727-343    
weingut@huff-doll.de  
www.huff-doll.de

NUTZEN SIE
MEINE ERFAHRUNG
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Jörg Schmitt
Generalvertretung der Allianz
Ockenheimer Str. 21
55435 Gau-Algesheim
j.schmitt@allianz.de
vertretung.allianz.de/j.schmitt
Telefon 0 67 25.9 58 16
WhatsApp 01 77.2 41 13 03

Besuchen Sie
unsere Homepage



Neben der Medenrunde sind unsere TCG Aktiven auch immer mal wieder auf diversen Turnieren unterwegs. Die Auswahl 
ist hierbei sehr vielfältig. Von den zahlreich angebotenen Tagesturnieren, mittlerweile auch als Doppelvariante, den klas-
sischen Turnieren bis hin zu den diversen regionalen und nationalen Verbandsmeisterschaften. Für jeden ist etwas dabei. 
Unser TC Gensingen mischt da regelmäßig kräftig mit.

Überstrahlt wurden die Erfolge in diesem Jahr von Jolanta, die bei den Weltmeisterschaften im Umag sehr erfolgreich 
war und drei Medaillen mit nach Hause brachte. Doch gab es auch weitere Titel und sehr gute Ergebnisse zu vermelden. 

Bei den Rheinhessenmeisterschaften der Aktiven und der Senioren verbuchten wir durch Antje Gerhard-Ehlenz den Titel 
bei der Damen 50 Konkurrenz. Bei den Aktiven erreichte Franjo Matic das Halbfinale und Jelle Ackermann musste sich 
gegen seinen ehemaligen Mannschaftskameraden Marco Lauderbach erst im Viertelfinale geschlagen geben. Zumindest 
Sieger der B-Runde wurde Philip Wagner bei den Herren 30/40.

Das Abschneiden bei den in Ingelheim ausgetragenen Rheinland-Pfalz Meisterschaften kann sich auch absolut sehen 
lassen. Ein Titel sprang zwar nicht heraus, aber Yannick Floer spielte ein sehr starkes Turnier und stieß bis ins Finale vor. 
Dort war Christian Hirschmüller vom Oberligakonkurrenten BASF leider etwas zu stark. Aber der Vize-Titel ist eine tolle 
Leistung. Bei den RLP-Meisterschaften im Winter erreichte Franjo noch das Viertelfinale.

Auch bei den Deutschen Meisterschaften waren unsere Farben vertreten. Leider nicht bei den Senioren, wo Jolanta  
sicherlich wieder ein Wörtchen um den Titel mitzureden gehabt hätte. Aufgrund der schlimmen Flutkatastrophe wurden 
das Turnier, das traditionell in Bad Neuenahr stattfindet, abgesagt. Franjo und Jelle waren bei den Herren 30 am Start, 
sowohl im Einzel als auch gemeinsam im Doppelwettbewerb. Bei seinen ersten Titelkämpfen trumpfte Franjo richtig auf, 
nahm den Topgesetzten aus dem Turnier und stand im Halbfinale. Dort war der spätere Deutsche Meister und Ex-Profi 
Stropp allerdings zu stark. Jelle konnte ebenfalls sehr zufrieden mit seinem Abschneiden sein, gewann er doch seine ers-
ten beiden Matches und schied erst im Viertelfinale aus. Im Doppel reichte es für Beide zum Halbfinaleinzug.

Dazu kommen noch einige weitere guten Ergebnisse bei Ranglistenturnieren. Wir drücken unseren Spielern und Spielerin-
nen auch in diesem Jahr die Daumen und können bald hoffentlich weitere Erfolge verkünden. MM

SPORTLICHE HIGHLIGTHS !

SPORTLICHE HIGHLIGTHS !
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Auch in zweiter Generation 
engagiert in Verband und Ehrenamt. 

 -
Rechtsanwälte Renner Angermann 

Ihr gutes Recht so nahe!

Terrance Angermann
Rechtsanwalt

Ernst-Ludwig-Str. 17 • 55597 Wöllstein • Tel. 06721 - 329 29 
info@renner-angermann.de

Daniel Renner
Rechtsanwalt und Steuerberater
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OBERLIGA SAISON HERREN 2021 – TC GENSINGEN IST ANGEKOMMEN

Im vergangenen Jahr konnten wir unser Ergebnis von 2020 nochmals verbessern. Es war eine tolle Saison der Mannschaft
um den Mannschaftsführer Jelle. Ein einziges Match fehlte uns zum Gruppensieg und dem damit verbundenen Relegations-
spiel. Gerne hätten wir das mitgenommen und damit für eine grandiose Saison belohnt.

Verstärkt wurden wir in der letzten Saison durch unsere neue Nummer eins, Aziz Kijametovic. Aziz konnte sich sehr schnell
in die Herzen der Gensinger Fangemeinde spielen. Gleich im ersten Spiel konnte er unter Beweis stellen, was für ein groß-
artiger Spieler er ist. Gegen den sehr starken Simon Junk ließ er nichts anbrennen und gewann sehr glatt in zwei Sätzen. 
Insgesamt spielte er eine 5:2 Bilanz im Einzel und zählt somit zu den stärksten TOP-Spielern der Liga. Wir sind sehr glück-
lich darüber, ihn in dieser Saison wieder an Position eins unserer Herrenmannschaft zu sehen.

Vier Einzel bestritt im vergangenen Jahr auch Victor Cornea. Er war immer zur Stelle, wenn wir ihn brauchten. Die Einzelbi-
lanz war dabei ausgeglichen und im Doppel hat er alle seine 4 Einsätze mit unterschiedlichen Partnern gewonnen. Hut ab!!
Francois war am Anfang der Saison noch verletzt. So konnte er am ersten Spieltag nicht eingesetzt werden, unterstützte 
die Mannschaft jedoch im Saarland. Das rechnen wir ihm bis heute sehr hoch an, da es in der heutigen Zeit wahrlich keine
Selbstverständlichkeit ist. Insgesamt spielte auch Francois eine positive Bilanz. Auch Francois ist mittlerweile schon ein 
Freund geworden wird uns in dieser Saison erneut treu bleiben und seine 3. Saison für unseren Verein starten.

Yannik spielte bis zu einer Verletzung eine sehr starke Saison. Er verlor bis dahin kein Einzel. Leider war die Verletzung so
stark, dass es von der Zeit her nicht mehr reichte komplett zu genesen und somit sein Leistungsvermögen abzurufen. Am 
letzten Spieltag stellte er sich nochmal sehr geschwächt in den Dienst der Mannschaft, war da aber wegen seiner Verletzung
chancenlos.

Sehr souverän wie in den letzten Jahren spielte Franjo. Unglaublich stabil ist er geworden und spielt nicht nur sehr schönes
Tennis sondern dazu auch noch sehr erfolgreich. Eine überragende 6:2 Bilanz im Einzel steht für sich. Der jetzt schon zum
festen Inventar der Herrenoberliga Mannschaft zählende Polizist wird sicher auch in diesem Jahr eine sehr gute Saison 
spielen. 

Pierre Montagneux bestritt leider nur ein Spiel für uns. Die Verletzung die er sich am ersten Spieltag gegen Nordsaar zuzog 
wiegte so schwer, dass er leider nicht mehr eingesetzt werden konnte. Wir hoffen und würden uns sehr freuen, wenn er in 
dieser Saison noch ein paar mal für uns aufschlägt. 

Jelle stellte sich in der abgelaufenen Saison mal wieder zu 100 % in den Dienst der Mannschaft und des Vereins. Er leistete 
unglaubliche Arbeit als Mannschaftsführer – nicht nur auf dem Platz sondern auch „drum herum“. Er ist so etwas wie die 
Seele der Truppe. Eine ausgeglichene Bilanz im Einzel steht ihm zu Buche.

HAUCHDÜNN UNTERWEGS!

HAUCHDÜNN UNTERWEGS!



Ebenso nicht mehr wegzudenken ist Adrian. Eine 4:3 Bilanz sowohl im Einzel als auch im Doppel können sich sehen lassen
und zeigen, was Adrian für eine gute Entwicklung gemacht hat. In dieser Saison werden sicher einige Erfolge folgen. Wir
freuen uns sehr, dass auch er wieder mit dabei sein wird.

Nik war auch immer da wenn wir Ihn für die Mannschaft brauchten. Zweimal war er zur Stelle und lieferte eine sehr gute
Leistung ab. Ausgeglichen war seine Bilanz im Einzel und beide Doppeleinsätze konnte er gewinnen.

Bleibt noch unser Nachwuchs-Crack. Rene gehört hoffentlich die Zukunft. Er entwickelt sich in großen Schritten und 
profitiert sehr von den Trainingseinheiten mit den Männern und seinem Heimtrainer Julian Schumacher. Rene wird sicher
auch in dieser Saison weiter an das Niveau der ersten Herren herangeführt und wird seinen Einsatzzeiten in der Mannschaft
bekommen. Wir werden sicher noch sehr viel Freude mit ihm haben und sind stolz darauf ein solch großes Talent in un-
seren Reihen zu wissen.

Bleibt noch der Ausblick auf die vor uns liegende Saison. Unser Ziel wird es auch in diesem Jahr sein die Klasse zu halten.
Ein schweres aber nicht unmögliches Vorhaben. In dieser Saison wir nach einem Jahr „TC Gensingen-Pause“ Christian 
Djonov wieder für uns auf Punktejagt gehen. Er wird die Mannschaft sicher verstärken. Derzeit findet man „Jonny“ auf 
Platz 120 der deutschen Rangliste. Wir freuen uns sehr, dass er wieder Teil der Mannschaft sein wird. Ansonsten stehen 
uns erneut alle Spieler der vergangenen Saison zur Verfügung. Wie wir an den jeweiligen Spieltagen die Mannschaft 
aufstellen, sehen wir von Spieltag zu Spieltag und werden das von Woche zu Woche entscheiden. Auf Grund der Doppel-
spieltage ist es beruhigend zu wissen, auf nicht nur sechs oder sieben Spieler zurückgreifen zu können. Mit großer Freude 
sehen wir der Saison

Markus „Coach“ Drees 

(Coach 1.  Mannschaf t  und 2.  Vorsi tzender)
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UNSERE OBERLIGA-MANNSCHAFT 2022 

Unsere 1. Herrenmannschaft bleibt fast unverändert im Vergleich zum Vorjahr. Mit Christian Djonov kehrt nur ein alter Be-

kannter zurück. Ansonsten setzen wir auf Kontinuität. Die mittlerweile alten Hasen Franjo und Mannschaftsführer Jelle gehen

zwar auch schon bei den 30ern an den Start, sind aber in der Herrenmannschaft zuhause. Yannick und Adrian gehören eben-

falls wieder zum festen Stammpersonal. Nachdem René 2021 erste Erfahrungen in der Oberliga sammeln konnte, will er 

diese nun weiter vertiefen. Nik konzentriert sich noch stärker auf die 30er, ist aber notfalls immer eine Option. Auch bei den 

„Gastspielern“ ist Konstanz wichtig und wir werden wieder bekannte Gesichter in Gensingen begrüßen dürfen. Die beiden 

Spitzenspielern Aziz Kijametovic und Vlad Victor Cornea, der einen Riesensprung in der Doppelweltrangliste machen konnte,

werden wieder um Punkte für den TCG kämpfen. Francois Musitelli sowie Pierre Montagneux freuen sich ebenfalls wieder für

uns aufzuschlagen. Oberstes Ziel ist trotz dem überragenden 2. Platz aus dem Vorjahr erneut der Klassenerhalt. Dabei treffen

wir auf einige alte Bekannte und ein paar neue Namen. Wir blicken voller Vorfreude der Saison entgegen und setzen auf die 

Unterstützung der zahlreichen Zuschauer, die sich auf bestes Tennis freuen dürfen.

DAS TEAMDAS TEAM

UNSER INTERNATIONALER SUPPORT

NAME  Aziz Kijametovic

ALTER  24

NATIONALITÄT  Bosnien, Herzogowina

RANGLISTE  ATP 2112 (März 22)

NAME  Vlad Victor Cornea

ALTER  28

NATIONALITÄT  Rumänien

RANGLISTE  ATP 171 (März 22)

NAME  Pierre Montagneux

ALTER  28

NATIONALITÄT  Frankreich

RANGLISTE  n. a.

NAME  François Musitelli

ALTER  23

NATIONALITÄT  Frankreich

RANGLISTE  n. a.
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UNSERE LOKALMATADOREN

NAME Yannick Floer

ALTER 22

BERUF Dualer Student Gesundheitsmanagement, Tennistrainer

AKTUELLE RANGLISTENPOSITION-POSITION LK 68/ 1

SCHLÄGERMARKE Babolat

SAISONZIEL die Saison spielen zu können

BESTES TENNISWETTER 35 Grad in der Sonne

LIEBLINGSGEGNER Djonny

ANGSTGEGNER kenne keine Angst auf dem Platz

BESTE AUSWÄRTSFAHRT –

PEINLICHSTES (SPORT)ERLEBNIS In einem wichtigen Match, bei dem meinem Vater die Sicherung nach einer 3. Oder 
4. Schummelaktion meines Gegners bei engem Spielstand (7:6/ 5:5, 30:30) vor ungefähr 60/ 70 Leuten die Sicherung 
durchbrannte, auf den Platz rannte und meinen Gegner als Schummler und unfairen Spieler beschimpfte.

HIER WÜRDE ICH GERNE MAL EIN MATCH SPIELEN US Open Arthur Ashe Stadium Nightsession

GEGEN WEN Rafael Nadal

HAST DU EIN RITUAL VOR/WÄHREND SPIELEN, WELCHES? 

Immer Kopfhörer auf und Musik hören um alles auszublenden und nur den Fokus auf das Spiel zu bekommen.

DAS NEHME ICH MIT AUF EINE EINSAME INSEL Freunde

DIESEN PROMI HABE ICH SCHON GETROFFEN Björn Borg

LIEBLINGSFILM Fluch der Karibik

LIEBLINGSLIED Still D.R.E (Dr. Dre, Snoop Dogg) Party we will throw

(Warren G, The Game, Nate Dogg) How we do (The Game, 50 Cent)

FÜR MICH IST TENNIS Der geilste Sport der Welt

NAME Christian Djonov

ALTER 21 14.03.2000

BERUF Tenniscoach / Tennis player

AKTUELLE RANGLISTENPOSITION-POSITION LK 120/ LK 1,5

SCHLÄGERMARKE Head

SAISONZIEL Spaß haben

BESTES TENNISWETTER Sonne und 30 Grad

LIEBLINGSGEGNER Felix Einig

ANGSTGEGNER mein Vater

BESTE AUSWÄRTSFAHRT Erste Saison letzte Fahrt

PEINLICHSTES (SPORT)ERLEBNIS 9:2 im CT geführt und verloren

HIER WÜRDE ICH GERNE MAL EIN MATCH SPIELEN Australien Open

GEGEN WEN Kyrgios

HAST DU EIN RITUAL VOR/WÄHREND SPIELEN, WELCHES? Nein

DAS NEHME ICH MIT AUF EINE EINSAME INSEL meine Kette

DIESEN PROMI HABE ICH SCHON GETROFFEN Zverev

LIEBLINGSFILM The Wolf of Wall Street

LIEBLINGSLIED Too Good (Drake)

FÜR MICH IST TENNIS mein ganzes Leben



UNSERE LOKALMATADOREN

NAME Franjo Matic

ALTER 30

BERUF Polizist

AKTUELLE RANGLISTENPOSITION-POSITION LK 483

SCHLÄGERMARKE Head

SAISONZIEL Klassenerhalt

BESTES TENNISWETTER mindestens 30 Grad

LIEBLINGSGEGNER –

ANGSTGEGNER Wind

BESTE AUSWÄRTSFAHRT Ludwigshafen 2018

PEINLICHSTES (SPORT)ERLEBNIS beim Schmetterball ist die Hose im Schritt gerissen

HIER WÜRDE ICH GERNE MAL EIN MATCH SPIELEN Center Philippe Chartrier

GEGEN WEN Rafael Nadal

HAST DU EIN RITUAL VOR/WÄHREND SPIELEN, WELCHES? 

Nach Punktgewinn wieder mit dem Ball aufschlagen

DAS NEHME ICH MIT AUF EINE EINSAME INSEL Axt

DIESEN PROMI HABE ICH SCHON GETROFFEN John McEnroe

LIEBLINGSFILM The Dark Knight

LIEBLINGSLIED Empire State of Mind (Jay-Z/ Alicia Keys)

FÜR MICH IST TENNIS Die schönste Nebensache der Welt.

NAME Jelle Ackermann 

ALTER 32	

BERUF Polizist

AKTUELLE RANGLISTENPOSITION/LK 1,9

SCHLÄGERMARKE Wilson

SAISONZIELl verletzungsfrei bleiben

BESTES TENNISWETTER 40 Grad

LIEBLINGSGEGNER Christian Loch

ANGSTGEGNER keinen

BESTE AUSWÄRSTFAHRT Ludwigshafen 2018

PEINLICHSTES (SPORT-)ERLEBNIS Pokalfinale Fußball ---> 0:6

HIER WÜRDE ICH GERNE MAL EIN MATCH SPIELEN Arthur Ashe

GEGEN WEN Natürlich Christian Loch

HAST DU EIN RITUAL VOR/WÄHREND DEN SPIELEN, WELCHES? Mich selbst zu beschimpfen

DAS NEHME ICH MIT AUF EINE EINSAME INSEL Einen Ball

DIESEN PROMI HABE ICH SCHON GETROFFEN Dieter Oberst

LIEBLINGSFILM Rush

LIEBLINGSLIED Lose Yourself

FÜR MICH IST TENNIS…. Gute Zeit mit guten Leuten
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UNSERE LOKALMATADOREN

NAME René Gabriel Jung

ALTER 16

BERUF Schüler

AKTUELLE RANGLISTENPOSITION-POSITION LK 40 (DTB Jahrgang 06), LK 7

SCHLÄGERMARKE Head

SAISONZIEL ganz oben mitspielen

BESTES TENNISWETTER 30 Grad Sonne

LIEBLINGSGEGNER Keiner

ANGSTGEGNER Keiner

BESTE AUSWÄRTSFAHRT Kommt diese Saison

PEINLICHSTES (SPORT)ERLEBNIS Nach 9:4 Führung im CT noch verloren

HIER WÜRDE ICH GERNE MAL EIN MATCH SPIELEN Wimbledon

GEGEN WEN Roger Federer

HAST DU EIN RITUAL VOR/WÄHREND SPIELEN, WELCHES?

Viele, z. B. gleiches (gewaschenes) Schweißband bei jedem Match anziehen

DAS NEHME ICH MIT AUF EINE EINSAME INSEL Hängematte, Sonnenbrille und einen vollgetankten Jetski

DIESEN PROMI HABE ICH SCHON GETROFFEN Domi Thiem, Ion Tiriac

LIEBLINGSFILM Rocky 3, 4

LIEBLINGSLIED Hypnotize – The Notorious B.I.G/ It wasn´t me – Shaggy/

Auf der Heide blüht ein kleines Blümelein (Klassiker)

FÜR MICH IST TENNIS Meine größte Leidenschaft.

NAME Adrian Kraus 

ALTER 24

BERUF Student

AKTUELLE RANGLISTENPOSITION/LK 561

SCHLÄGERMARKE Wilson

SAISONZIEL Zufriedenheit mit meinem Spiel

BESTES TENNISWETTER Windstille

LIEBLINGSGEGNER Marco Maul

ANGSTGEGNER Stafette

BESTE AUSWÄRTSFAHRT Sulzbachtal ’21 

PREINLICHSTES (SPORT-)ERLEBNIS: 

HIER WÜRDE ICH GERNE MAL EIN MATCH SPIELEN Center Court Monte Carlo (Atmosphäre, Aussicht)

GEGEN WEN Rafa

HAST DU EIN RITUAL VOR/WÄHREND DEN SPIELEN, WELCHES? 

Handtuch (vor jedem Punkt runterkommen und neu fokussieren)

DAS NEHME ICH MIT AUF EINE EINSAME INSEL Laura

DIESEN PROMI HABE ICH SCHON GETROFFEN /

LIEBLINGSFILM HP

LIEBLINSLIED Lose Yourself - Eminem

FÜR MICH IST TENNIS…. Sport, Leidenschaft, Rückzugsort und Freiheit in einem.



SAISON 2021 – TERMINE & TEAMS

SAISON 2022 – TERMINE & TEAMS

1. SPIELTAG – So 12.06.2022
BASF TC LUDWIGSHAFEN 2
– TCG
u .  a .  mi t : 

Chr is t i an  H i rschmül le r

V incen t  Schne ide r

L iam Gavr ie l ides

Bon  Lou  Kars tens

3.  SPIELTAG – So 26.06.2022
TCG – SG WMA NORDSAAR 1
u .  a .  mi t : 	

S imon Junk

Pe t r  Ha jek

Tim Becks te in

Dus t in  Schuh

5.  SPIELTAG – So 03.07.2021
TCG – TUS NEUNKIRCHEN,
ABT. TENNIS 1
u .  a .  mi t :  	

V i lhe lm Douglas  F r ide l l

N ik las  Johansson

Marce l  Beno i t

Manue l  R ieß

7.  SPIELTAG – So 10.07.2022
SG OBERWERTH KOBL. /
HÖHR-GRENZH. 1 – TCG
u .a .  mi t : 	

Ja ime  F loyd  Ange le

Lou is  Duss in

Promise  Iwere

V i l i s l av  Bonev

Phi l ipp  Schehada t

2.  SPIELTAG – Sa 25.06.2022
TC TRIER 1 – TCG
u .  a .  mi t : 	

Ju r r i aan  Bo l

Raphae l  Ca l z i

Mark-A lexander  Kep le r

Ph i l ipp  Schne ide r

4.  Spiel tag – Sa 02.07.2022
TC BW BAD EMS 1 – TCG
u .  a .  mi t : 

Hady  Hab ib

Tr is tan  Re i f f

S te fan  Micov

F lynn-T ja rk  Baumer t

6.  SPIELTAG – Sa 09.07.2022
TCG – TSV SCHOTT MAINZ 1
u .a .  mi t : 	

Mor i t z  P fa f f

Adr ian  S ikora

Sven  Kön ig

Noe l  Max imi l i an  Har t zhe im

1

7

2

4

6
3

5

20 / 21

Alle Spiele beginnen um 10.00 Uhr 
und das Team freut  s ich über  zahl-
reiche Unterstützung.



Wie schon in der Erstausgabe im letzten Jahr, als wir unsere Deutsche Meisterin Jolanta Bojko interviewt haben, so wollen 
wir uns auch in dieser Ausgabe wieder mit einem erfolgreichen Spieler des TC Gensingen befassen. Während Jolanta, die 
übrigens zwischenzeitlich auch noch den Weltmeistertitel mit dem deutschen Seniorinnen-Team geholt hat (siehe extra 
Artikel) zur Gilde der erfahrenen Spieler*innen zählt, ist unser jetziger Interviewpartner noch ein aufstrebendes Talent. Die 
Rede ist von Rene Gabriel Jung. Rene ist 2006er Jahrgang, aktuell also 15 Jahre jung, und hat schon so manche Erfolge 
in seiner noch jungen Tenniskarriere feiern dürfen.

So steht er in seiner Altersklasse derzeit auf Position 40 in Deutschland und mehrere regionale Meistertitel konnten bislang
erspielt werden. Vor wenigen Jahren (U11er Jahrgang) gelang ihm sogar der Gewinn der Champions Bowl mit dem
Team Deutschland. Dies ist eine Turnierserie für Junioren mit einem „Weltfinalturnier“ im kroatischen Umag, welches die
deutschen Spieler rund um Rene für sich entscheiden konnten.

Tennis spielt in Rene’s Leben, seit er mit 4 Jahren mit dem Sport begonnen hat, eine durchaus gewichtige Rolle. Dies
zeigt sich auch allein daran, dass er keine herkömmliche Schule, sondern schon seit fast sechs Jahren das Sportinternat
in Kaiserslautern besucht. Auf die Frage, wie denn eine normale Woche im Internat bzw. auch danach am Wochenende bei 
ihm ausschaut, antwortete Rene wie folgt:

> Abgesehen von 6 Stunden klassischem Schulunterricht pro Tag
> Montag 1,5 h Training
> Dienstag 4,5 h Training, davon 1,5h morgens vor der Schule
> Mittwoch 3 h Training inkl. Fitness
> Donnerstag 1,5 h Training
> An den Abenden jeweils noch Stabi- und Mobilityübungen.
> Am Freitag folgen dann zu Hause weitere 2 h Training und an den Wochenenden geht es für gewöhnlich auf Turniere.

Rene macht dies zum Einen natürlich weil es ihm Spaß macht und sich Erfolge zeigen, dass er auf einem guten Weg ist. 
Zum anderen sind da aber auch Ziele in der (näheren) Zukunft, die er verfolgt und diese erreicht man eben nur, wenn man
hart und fleißig an sich und seinem Spiel arbeitet.

Nachdem er in der letzten Saison nämlich seinen ersten Einsatz im Oberliga-Team unserer 1. Herrenmannschaft hatte, 
möchte er auch in diesem Jahr gerne wieder zum Einsatz kommen. Als Leader in unserer 2. Herrenmannschaft kann er auf 
jeden Fall weitere wertvollen Erfahrungen im Aktiventennis sammeln.

Aber auch mit Sicht auf die kommenden Jahre, hat er schon recht konkrete Vorstellungen. So möchte er nach dem erfolg-
reichen Abitur gerne in die USA gehen und dort an einem College studieren und für das Tennisteam des Colleges spielen.
Und da man große Träume und Ziele haben darf und haben sollte, würde Rene gerne auch den Schritt ins Profitennis 
wagen.

Wir drücken Dir jedenfalls die Daumen beim Verfolgen dieser Ziele und Träume. Am allerwichtigsten ist es, die Freude am
Tennis zu behalten, seine Ziele gewissenhaft zu verfolgen, ohne sich einen zu großen Druck zu machen. Wohin es einen 
dann führen wird, das wird man sehen – wir hoffen, dass der TC Gensingen auch in den kommenden Jahren Deine Anlauf-
stelle bleiben wird und wünschen Dir alles Gute für die Zukunft!

ZIEL:  TENNIS-PROFI!
ZIEL:  TENNIS-PROFI!



Vorhand  oder  Rückhand :  Vorhand

Grund l in ie  oder  Ne t zangr i f f :  Grundlinie

TopSpin  oder  F la t :  Flat

Hal le  oder  Sandp la t z :  Sandplatz

Bor is  Becker  oder  Pe te  Sampras :  Boris Becker	

Alex  Zve rex  oder  Domin ik  Th iem:  Dominik Thiem

6 :0  6 :0  oder  7 :6  6 :7  10 :8-Er fo lg :  7:6, 6:7, 10:8

Vor  dem Sp ie l :  Energ iedr ink  oder  Wasser /Schor le :  Wasser /Schorle

Nach  dem Sp ie l :  Rad le r  oder  Energ iedr ink? :  Radler 

E inze l -  und  Doppe ls ieg  aber  Team-Nieder lage  oder  Team-Sieg  aber  E inze l -  und  Doppe ln ieder lage :

Team-Sieg aber Einzel- und Doppelniederlage

E in  Essen  mi t  Vorb i ld  Monf i l s  oder  mi t  Eugen ie  Bouchard  & Amanda  An is imova : 

Monfils….das Vorbild siegt (noch!)

I n  Fe r i en /Ur laub :  Spor t  pur  oder  ch i l l en / re laxen :  Sport pur

F lugre ise  mi t  Kumpe ls  nach  Aus t ra l i en  oder  mi t  den  E l t e rn  ans  Mi t t e lmeer :

Mit Eltern ans Mittelmeer (Flugreise später!)

Pizza  a l l  you  can  ea t  oder  “Mama ’s  Küche” :  Mama’s Küche 

Tik  Tok  oder  YouTube :  YouTube

Sta fe t t enk ing  oder  S ta fe t t en lehr l ing :  Stafettenlehrling

Besten Dank für Deine Zeit und das Interview, Rene. Weiterhin viel Spaß und Erfolg!

NB

„ENTWEDER“ – „ODER“  MIT RENE

„ENTWEDER“ – „ODER“  MIT RENE
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TENNIS IST NICHT NUR AUF DEM PLATZ…

TENNIS IST NICHT NUR AUF DEM PLATZ…
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HERREN  2  –  A-KLASSE

SPIELKLASSE  			   A-Klasse

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Jannik Janz

TRAININGSZEITEN  		  –

DAS TEAM
Rene Gabriel Jung 	 LK 8,6

Timo Strieder 		  LK 10,4

Kaspar Mathes 		  LK 11,1

Jannik Janz		  LK 13,4

Simon Hamacher 		 LK 14,7

Anton Graffe 		  LK 17,4

Paul Graffe 		  LK 18,8

Simon Liebelt 		  LK 19,9

Und viele mehr

SAISONZIEL 2022 Erstmal die Klasse halten, dann schauen

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Wir überzeugen durch Konstanz und mittlerweile auch Erfahrenheit.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN  Kann länger dauern



HERREN  3  –  A-KLASSE

SPIELKLASSE  			   A-Klasse

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Luca Rothweiler

TRAININGSZEITEN  		  Freitag ab 17 Uhr

DAS TEAM
Luca Rothweiler 		  LK 17,9

Lukas Kessler 		  LK 19,2

Lukas Trapp 		  LK 19,4

Christian Dory 		  LK 19,6

Tobi Frick 		  LK 19,9

Gabriel Kunz 		  LK 20

Jasper Dietz 		  LK 20,5

Niclas Fröse 		  LK 20,8

SAISONZIEL 2022 Erfahrungen sammeln und alles dafür tun die Klasse zu halten

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Dadurch dass wir ein insgesamt so junges Team sind, entwickeln uns alle jedes Jahr weiter und zudem 

kommen auch immer mehr junge Spieler nach, die uns motiviert unterstützen.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN  Motivierte jugendliche Energie
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HERREN  30 I  –  OBERLIGA (SG)

SPIELKLASSE  			   Oberliga

MANNSCHAFTSFÜHRER 	 „Das dynamische Duo“ Schellenberger/Walther

TRAININGSZEITEN  		  Mittwoch ab 17 Uhr

DAS TEAM
Matic, Franjo 		  LK 1,9

Ackermann, Jelle 		 LK 2

Schellenberger, Niklas 	 LK 7,3

Walther, Ferdinand 	 LK 8,3

Schumacher, Julian 	 LK 9,5

Wagner, Philipp 		  LK 11

Koltai, Nikolaus 		  LK 11,3

Schmidt, Michel 		  LK 16,1

SAISONZIEL 2022  Klassenerhalt, Spaß an den Spieltagen

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Zwei Neuzugänge

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
(Die) Mannschaft ist (der) Star



HERREN 30 I I  –  B-KLASSE (SG)

SPIELKLASSE  			   B-Klasse

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Kralle

TRAININGSZEITEN		  voraussichtlich Mittwoch ab 19 Uhr

DAS TEAM
Taner Köken 		  LK 15,9

Christian Dickenscheid 	 LK 17,7

Johannes Sonntag 	 LK 18,1

Xin You 		  LK 21,3

Björn Dietz 		  LK 22,5

Daniel Kraljik		  LK 23,9

und viele mehr

SAISONZIEL 2022 Platz 1 – 2

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Weil Kralle der neue MF ist und der Kader so breit ist

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN Können jeden schlagen
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HERREN 40 I  –  OBERLIGA (SG) 

SPIELKLASSE  			   Oberliga

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Normann Bretz

TRAININGSZEITEN	 	 Donnerstag ab 17 Uhr

DAS TEAM
Marco Lauderbach 	 LK 2,1

Marco Maul 		  LK 5,5

Björn Weitzel 		  LK 6,8

Christian Loch		  LK 7,4

Mathias Geyrhofer 	 LK 7,4

Normann Bretz 		  LK 8,4

Tobias Brodmann 		 LK 10,0

Daniel Renner 		  LK 12,1

und viele mehr

SAISONZIEL 2022  Minimalziel Klassenerhalt und nach oben geht immer was…

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
weil wir nun einen Deutschen Meister (Tennis) im Team haben

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN AEG…alt, erfahren, gut



HERREN 40 I I  –  VERBANDSLIGA (SG)

SPIELKLASSE  			   Verbandsliga

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Philip „der ewige MF“ Wagner

TRAININGSZEITEN  		  Practice?! U talkin‘ about Practice?! I mean Practice...

DAS TEAM 				   Der selbe Haufen wie die letzten Jahre in der 30 II plus „Akkordeon-Man“

SAISONZIEL 2022 		  Mit Spaß in der neuen Altersklasse ankommen!

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Hm…Wir sind zumindest älter als die letzten Jahre, was zum Vorteil werden könnte. Nachdem die Letzten jetzt auch 40

werden, versuchen wir uns dieses Jahr in der neuen AK. Direkt Verbandsliga! Respekt ist, Bock aber auf jeden Fall auch.

Vielleicht ein Vorteil, dass wir wieder zu den Jungen gehören.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
Echt verdammt lange... 3 Worte sind echt wenig:

Gar nicht schlecht
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SPIELKLASSE  			   Rheinhessenliga

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Knud Weinard

TRAININGSZEITEN  		  Dienstag ab 17 Uhr auf der Anlage von Rotamint

DAS TEAM
Daniel Renner 		  LK 12,1

Knud Weinard 		  LK 13

Dirk Espenschied 		 LK 15

Taner Köken 		  LK 15,9

Michael Ianniello 		 LK 18,4

Uli Doll 		  LK 20,6

Julian Wesch 		  LK 21,5

Björn Dietz 		  LK 22,5

und evtl. paar 50er

SAISONZIEL 2022
Spaß am Tennis, die Spieltage gemeinsam genießen und die Gegner der Rheinhessenliga regelmäßig ärgern. Die Match-

Punkte wollen wir bei uns verbuchen und in der Tabelle vorne mitmischen!

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
In der Saison 2021 konnten wir endlich zusammen los starten und haben eine hervorragende Saison gespielt. Aufgrund

einiger Abgänge in die 50er werden wir in diesem Jahr ordentlich durchgemischt, wollen aber trotzdem wieder voll angrei-

fen und oben mitmischen! Wir freuen uns auf alle Spiele!

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN 	 2 schaden nicht

HERREN 40 I I I  –  RHEINHESSENLIGA (SG)



GESTALTUNG  www.designstudio-orange.de ®

GESTALTUNG  www.designstudio-orange.de ®
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SPIELKLASSE  			   Verbandsliga

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Pino Poso

TRAININGSZEITEN  		  immer

DAS TEAM
Pino Poso 		  LK 7,1

Rainer Trapp 		  LK 9,4

Lars Schirmacher		 LK 10,7

Dr. Marcus Soine 		 LK 10,7

Thomas Elter 		  LK 12

Tobias Dietz 		  LK 12,4

Markus Schmelzeisen 	 LK 16

Und viele mehr

SAISONZIEL 2022  Oben mitspielen und ein wenig mehr mit etwas Glück!

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Dieses Jahr sind fünf Spieler in die neue Altersklasse gekommen, mit denen wir dann 

die Oberliga angreifen möchten.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
50 ist das neue 20 (drei Wörter und zwei Zahlen)

HERREN 50 – VERBANDSLIGA (SG)



HERREN 55 – RHEINHESSENLIGA (SG)

SPIELKLASSE  			   Rheinhessenliga

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Rainer Trapp

TRAININGSZEITEN  		  Donnerstag ab 17 Uhr

DAS TEAM
Rainer Trapp 		  LK 9,4

Markus Drees 		  LK 10,7

Markus Sauter 		  LK 11,7

Gerd Zimmermann 	 LK 13,7

Ralf Weymar 		  LK 15,6

Dr. Tom Kaiser 		  LK 16,8

Jörg Schmitt 		  LK 21,4

Markus Graffe 		  LK 23,4

Und viele mehr

SAISONZIEL 2022 Klassenerhalt

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Wir sind reifer geworden.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN Wein, Wurst, Gemeinsamkeit
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HERREN 60 – RHEINHESSENLIGA (SG)

SPIELKLASSE  			   Rheinhessenliga

MANNSCHAFTSFÜHRER  	 Harald Klein

TRAININGSZEITEN  		  so oft es geht

DAS TEAM
Gerd Zimmermann 	 LK 13,2

Rudolf Janzen 		  LK 13,4

Arnd Schweikard		  Lk 13,6

Sören Sperlich 		  LK 13,6

Reinhold Espenschied 	 LK 13,9

Harald Klein 		  LK 14

Hermann Loch 		  LK 14,9

Heinz Kirmse 		  LK 15,4

Volker Liebelt 		  LK 17,7

Und viele mehr

SAISONZIEL 2022 

Endlich wieder eine normale Medenrunde spielen, gesund bleiben und die Klasse halten

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Wir sind von den Herren 55 in die Herren 60 gewechselt und können bei den „Oldies“ spielen

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN Erfahren, motiviert, ausgeglichen



Lassen Sie sich rund um Haus  
und Garten inspirieren! 
In unseren Ausstellungen können Sie sich direkt vor  
Ort von Qualität, Material und Beschaffenheit über- 
zeugen. Live zum Anfassen und Ausprobieren!

Konrad-Adenauer-Strasse 12  ▪  55218 Ingelheim am Rhein  
Tel. +496132  ▪  79070 0 www.bauzentrum-struth.de

Bodenbeläge

Fliesen

Bad & Sanitär

Bauelemente

Gartengestaltung

Gemeinsam für deinen Erfolg

Besuchen Sie unsere
Erlebnisaustellungen!

Baustoffe

-– Gemeinsam für Deinen Traum!



DAMEN 1 – B-KLASSE

SPIELKLASSE  			   B-Klasse

MANNSCHAFTSFÜHRERIN  	Alina Behrendt

TRAININGSZEITEN  		  Wir stehen so oft wie möglich auf dem Platz.

DAS TEAM
Katharina Lex 		  LK 16,1

Johanna Liebelt 		  LK 19,1

Alina Behrendt 		  LK 19,9

Leonie Brendel 		  LK 20,6

SAISONZIEL 2022
Dieses Jahr möchten wir die Klasse halten und im besten Fall noch einmal aufsteigen.

PS: Und die offene Rechnung mit Weiler begleichen

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Der Aufstieg vom letzten Jahr motiviert uns dieses Jahr nochmal eine Schippe draufzulegen!

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
Maschinen (am Glas), zielsicher (an der Theke), motiviert (bei der Stafette



DAMEN 30 – VERBANDSLIGA

SPIELKLASSE  			   Verbandsliga

MANNSCHAFTSFÜHRERIN Jennifer Hessert

TRAININGSZEITEN  		  Mittwoch 18-20 Uhr

DAS TEAM
Nadine Langwald 		 LK 10

Jennifer Hessert 		  LK 11,2

Christina Zottmann 	 LK 11,7

Angie Schumacher 	 LK 13,4

Bettina Doll 		  LK 18

Angelina Adolphs 		 LK 20,3

SAISONZIEL 2022  Klassenerhalt

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Das konstante und effektive Training im Winter hat einen Teil der Mannschaft spielerisch enorm weitergebracht. 

Somit haben sich Einige Spielerinnen im Vergleich zum letzten Jahr sehr verbessert, was sich hoffentlich in den 

Punktspielen zeigen wird.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
Motiviert und ehrgeizig
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DAMEN 50 – OBERLIGA

SPIELKLASSE  			   Oberliga

MANNSCHAFTSFÜHRERIN  	Michaela Grimm

TRAININGSZEITEN  		  Montags ab ca. 17 Uhr

DAS TEAM
Jolanta Boiko 		  LK 4,1

Antje Gerhardt-Ehlenz 	 LK 8,9

Raphaela Lex 		  LK 11

Michaela Grimm 		  LK 11,7

Sandra Silvery 		  LK14,1

Sandy Ott 		  LK 15,9

Alexandra Schmidt 	 LK 18,9

SAISONZIEL 2022 Klassenerhalt

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Wir haben die Weltmeisterin und sind geboostert.

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
Spiel, Spaß und Spannung



DAMEN 55 – RHEINHESSENLIGA

SPIELKLASSE			   Rheinhessenliga

MANNSCHAFTSFÜHRERIN  	Birgit Scherer

TRAININGSZEITEN  		  Montag ab 17 Uhr

DAS TEAM
Leni Mengler 		  LK 13,4

Birgit Scherer 		  LK 14,9

Petra Rauch		  LK 17,1

Hanne Dietz 		  LK 19,9

Regina Lorenz 		  LK 22,2

Elvira Dietz 		  LK 23,4

Friedlinde Kohl 		  LK 23,8

Und viele mehr

SAISONZIEL 2022 Klassenerhalt

DARUM SIND WIR BESSER /  STÄRKER ALS LETZTES JAHR?
Wir sind ein Jahr älter geworden und viel erfahrener

UNSER TEAM IN 3 WÖRTERN
…leider nicht möglich
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Aspisheimer Weg 33 / 55459 Grolsheim   
0 67 27/12 71 / www.zimmerei-liebelt.de

Sandra Silvery • Tradition & Design • Bosenheimer Straße 59 • 55546 Hackenheim • Tel.: 0671 48 34 466 • Mobil: 0171 76 78 880 • info@sandra-silvery.de

Tradition & Design
Sandra Silvery
Malermeisterin

 Exklusive Wandbeschichtung
 Malerarbeiten
 Individuelle Fassadengestaltung www.sandra-silvery.de

Räume gestalten in denen Menschen sich wohlfühlen ist unser Ziel.



Der TC Gensingen ist ja durchaus als feierfreudiger Verein bekannt, und so hatten wir uns im Jahr 2018 (Jahr 2 vor Corona
wie man es mittlerweile nennt), dazu entschlossen eine schöne Saison mit einer Abschlussfahrt zu würdigen. Destination
war schnell gefunden, und so machte sich die muntere Reisgruppe auf gen Süden. Der Hinweg sollte sich aber als etwas 
beschwerlicher darstellen als zunächst vermutet…

Taxifahrer Ritzi setzte uns frühzeitig am Frankfurter Flughafen ab. Da ja noch eeeewig Zeit war stärkten wir uns noch ein 
wenig, und passierten den Sicherheitscheck in time. Dann erreichte uns die Nachricht, dass unser Flieger wohl 2 Stunden
Verspätung hat. Naja das trübte die Stimmung nicht, Nik und Jelle machten sich auf noch etwas Verpflegung zu besorgen,
und die anderen stärkten sich noch ein wenig. Irgendwann begaben wir uns dann zum Gate und fanden nur noch ein paar
rollende Strohballen vor. Unsere Frage an die Flugabfertigungsfachmitarbeiterin wo denn der Flieger nach Mallorca sei, 
beantwortete diese nur mit einem Fingerzeig gen Himmel auf ein gerade startendes Flugzeug… Nichtoptimal gelaufen   
bewertete der ein oder andere diesen Move, aber hier und da erwachte auch ein Kämpferherz in so mancher Brust. „Wir 
saufen morgen Abend im Bierkönig und wenn wir nach Malle schwimmen müssen“ vernahm man von der Truppe. Tja und 
ratzifatzi buchten wir einen neuen Flug. Leider nicht von Frankfurt…

Wir buchten uns einen Flixbus um nach Köln zu gelangen, was auch durchaus gut funktionierte. Ein kleiner Powernap 
am Kölner Flughafen und ein hervorragendes Frühstück von unserm Smutje Dory später saßen wir auch schon im Flieger 
nach Dresden. Moment Dresden… der beflissene Geograf würde darin eher eine Entfernung von unserem eigentlichen Ziel
sehen, aber mit solchen Kleinigkeiten konnten wir uns nun wirklich nicht mehr aufhalten. Der TCG-Express rollte nun und
da war an ein Anhalten nicht mehr zu denken. In Dresden angekommen, gab es zweites Frühstuck und rubbeldikatz saßen
wir schon im Flieger gen Malle. Lustiges Detail, dass Jolle und Son-ey eigentlich nachkommen wollten und dann aber vor
uns auf der Insel waren und im Bierkönig auf uns warteten. (Hier ein Photo von den beiden Wartenden):

Es war aber insgesamt ein feiner kulturell hochwertiger Trip auf des Deutschen Lieblingsinsel. Und die Stimmung war auch
bestens wie oben stehendes Foto beweist.

Man darf gespannt sein, wenn das Reisen wieder möglich ist welchen Trip die Agentur Ackermann dann für uns parat hat.
PR
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ABSCHLUSSFAHRT – TCG AUF UMWEGEN!

ABSCHLUSSFAHRT – TCG AUF UMWEGEN!



WELTMEISTERIN IM TCG!

WELTMEISTERIN IM TCG!

WIR HABEN JETZT EINE WELTMEISTERIN!!!

Nachdem wir in der letzten Ausgabe bereits ausführlich mit unserer mehrfachen deutschen Meisterin Jolanta Bojko spra-
chen, freuen wir uns jetzt über eine Weltmeisterin zu berichten. Doch unsere Ansprechpartnerin bleibt die selbe – Jolanta! 
Im vergangenen war sie Mitglied der deutschen Weltmeistermannschaft, die in Umag Gold im Teamwettbewerb holte. 
Jolanta hat außerdem noch die Bronzemedaille im Einzel- und Doppelwettbewerb geholt. Daher zunächst einmal herzlichen 
Glückwunsch zu diesen weiteren Erfolgen und dem Weltmeistertitel. Auch wenn sie wie sie sagt „sich keinen Druck machen 
will, sondern Spaß am Tennis haben“ möchte, so kommen die Titel in aller Regelmäßigkeit. Vielleicht aber auch gerade 
weil sie sich keinen Druck macht. Jolanta ist oft auf unserer Anlage, aber Jolanta ist nicht nur auf dem Platz anzutreffen. 
Regelmäßig hilft sie bei den Arbeitseinsätzen oder ist bei den Vereinsveranstaltungen dabei. Jolanta zeigt was den TC Gen-
singen ausmacht. Wir als Verein schätzen uns glücklich über ein Mitglied und Spielerin wie Jolanta und freuen uns eine 
Weltmeisterin in unseren Reihen zu haben. Doch wie kam es überhaupt dazu? Wir haben Jolanta ein paar Fragen gestellt, 
um mehr zu ihrer Weltmeister-Reise zu erfahren:

1) Wann und wie hast du erfahren, dass du für die deutsche Nationalmannschaft spielen sollst?
Anfang des Jahres 2021 hat mich Petra Dobusch (Nr.1 Deutsche Rangliste Damen 55) angerufen und mir erzählt, dass Sie
vom DTB benannt worden ist, um das Team Deutschland der Altersklasse Damen 55 für die WM 2021 in Umag zusamme 
zustellen. Sie fragte mich, ob ich mir vorstellen kann dabei zu sein und sie würde mich beim DTB vorschlagen. Ich habe 
nicht lange nachgedacht und direkt zugesagt. Nach ein paar Wochen kam die Zusage vom DTB. Für mich war jetzt klar: ich
fahre wirklich nach Kroatien! So hat es angefangen.

2) Was waren deine ersten Gedanken?
Ich war wirklich überrascht und es hat mich sehr gefreut. Ein wenig sprachlos war ich auch, denn für das Nationalteam zu
spielen, ist schon etwas Besonderes.

3) Kanntest du deine Teamkolleginnen schon vorher oder hast du schon gegen sie gespielt?
Ja, wir kennen uns alle ziemlich gut. Es sind alles sehr gute Spielerinnen. Zwei von Ihnen sind sogar auch schon deutsche
Meisterinnen gewesen und ziemlich hoch in der deutschen Rangliste notiert. Sie spielen schon seit Jahren Regionalliga und
waren bei vielen nationalen und internationalen Turnieren im Einsatz. Das war unser Team DE 55: 
Petra Dobusch (Kapitänin), Karola Thumm, Alice Schöpp und Jolanta Bojko

4) Hattet ihr die Möglichkeit vorher zusammen zu trainieren oder hattet ihr sogar einen Trainer-/in?
Wir konnten vorher in Deutschland nicht zusammen trainieren, da wir ziemlich weit voneinander entfernt wohnen. Petra 
kommt aus der Nähe von Stuttgart, Alice aus NRW und Karola aus Bayern. Jeder hat sich also im Rahmen seiner Möglich-
keiten zu Hause vorbereitet. Wir sind dann ein paar Tage früher angereist, um vor Ort in Umag auf der Anlage trainieren zu
können. Einen Trainer/ eine Trainerin hatten wir nicht.
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5) Habt ihr euch vorher Chancen ausgerechnet?
Ziel war es von Anfang an eine Medaille nach Deutchland zu holen.

6) Wie war das in Umag? Beschreib doch kurz mal den Ablauf vor Ort!
Samstags war die offizielle Eröffnung mit Begrüßung, die kroatische Nationalhymne wurde gespielt und eine kleine Er-
öffnungszeremonie abgehalten. Das haben die Gastgeber wirklich sehr schön gemacht. Am Sonntag gleich um 10:00 Uhr 
stand das erste Gruppenspiel an. Du kannst dich immer vor dem Spiel, zu streng vorgegebene Zeiten, einschlagen. Dazu 
darfst du den Platz, auf dem gespielt wird, pro Team maximal 20 Minuten, nutzen. Danach gab es eine kurze Teamkapitän-
besprechung und pünktlich um 10:00 Uhr geht los. Es fängt immer die an zwei gemeldete Spielerin an, danach spielt die 
Nr .1 der Meldeliste und zum Schluss dann das Doppel. Wir haben alle Gruppenspiele gewonnen. Gegen die Türkei, gegen 
Portugal und auch gegen Paraguay jeweils mit 3:0. Als Gruppenerster waren wir zusammen mit Spanien, Frankreich und 
USA im Halbfinale. Im Halbfinale feierten wir einen Sieg gegen die topgesetzten US-Amerikanerinnen mit 2:1. Im Finale gab 
ebenfalls einen 2:1 Erfolg gegen die starken Spanierinnen. Gegen Spanien stand es nach den Einzeln 1:1, zusammen mit 
Petra Dobusch habe ich im Doppel nach fast 2,5 Stundenmit 6:4 im dritten Satz gewonnen und wir konnten unseren Sieg 
und den Weltmeistertitel feiern.

7) Wie habt ihr den Titel gefeiert?
Nach der Sieger-Zeremonie direkt vor Ort, zusammen mit Team Damen 50 und Damen 60, die auch Gold gewonnen haben.
Außerdem bei gutem Essen und Champagner. Es kamen sehr viele Glückwünsche auch aus Deutschland vom DTB, Spieler-
sprecher und von anderen Teams und Spielern.

8) Wir waren deine Eindrücke und was denkst du jetzt darüber?
Es war ein besonderes Gefühl dort überhaupt dabei zu sein. Dann die Goldmedaille und auch noch zwei Bronzemedaillen 
im Einzel- und Doppelwettbewerb mit nach Hause zu bringen, ist etwas, dass man nicht beschreiben kann. Es waren zwei 
fantastische Wochen für mich. Vielleicht ergibt sich irgendwann mal wieder die Gelegenheit für Team Deutschland zu spie-
len, mal sehen…

Vielen Dank Jolanta für diese Einblicke und weiterhin viel Erfolg! MM

JOLANTAS WM-EINSÄTZE
TEAM
Vs. Türkei: Einzel 6:2, 6:0 / Doppel 6:0, 6:0

Vs. Paragguay: Einzel 6:0, 6:0

Vs. Portugal: Einzel 6:3, 6:2

HF vs. USA: Doppel 6:2, 0:6, 5:10

FIN vs. Spanien: 5:7, 6:2, 6:4 (entscheidender Punkt)

EINZEL
Halbfinale gegen Rosa Bielsa-Hierro (ESP)

3:6, 1:6

DOPPEL (mit Petra Dobusch)

Halbfinale gegen Buholz/Prejean (USA)

6:3, 6:7, 12:14



LIEBE TENNIS-FREUNDE!

Die Jugendmannschaften des TC Gensingen stehen vor einer interessanten Saison 2022. Nach den Aufstiegen der U12, U15 
I, U15 II und der Herren III (am Aufstieg maßgeblich beteiligt waren Spieler die noch in den Jugendmannschaften hätten 
spielen können), haben wir in einigen Teams einen altersbedingten Umbruch durchgeführt.

Dies gilt auch für die neuformierten U10er und U9er Teams. In diesen Altersklassen konnten wir im vergangenen Jahr einen
hervorragenden 1. und 2. Platz in den Abschlusstabellen erreichen. So ist für die Teams nicht nur der durch die Aufstiege
bedingte stärkere Wettbewerb eine große Herausforderung, sondern auch die Umstellung auf die nächsthöhere Altersklas-
se. Insgesamt sind wir mit der Entwicklung der vergangenen Jahre sehr zufrieden, da wir mittlerweile von der U9 bis zu den
Herren sehr durchlässig zwischen den Altersklassen wechseln können. Nachholbedarf gibt es sicherlich nach wie vor im 
Mädchentennis. Dies gilt allerdings nicht nur für uns, sondern für den ganzen Deutschen Tennis Bund. Umso erfreulicher, 
dass unsere Damen den Aufstieg geschafft haben. Auch diese Mannschaft besteht aus Eigengewächsen, die in den vergan-
genen Jahren ihre Einsätze in den Jugendmannschaften hatten. In diesem Zusammenhang ist es weiterhin sehr erfreulich, 
dass in der Ballschule (4 – 6-jährigen Kinder) ein großer Anteil Mädchen am wöchentlichen Training teilnimmt. Hoffentlich 
behalten die Mädels ihre große Begeisterung für Tennis bei.

Die Herausforderungen durch die Pandemie waren und sind selbstverständlich auch in der Entwicklung unserer Jugendli-
chen deutlich zu merken. Wir haben dennoch sehr umfangreich Training nachgeholt, um die Entwicklung trotz erschwerter 
Bedingungen weiter voranzutreiben. Im Namen des Vereins möchte ich mich an dieser Stelle recht herzlich für die Geduld 
und die Unterstützung und nicht zuletzt das Verständnis der Eltern bedanken. Die Maßnahmen die wir seitens des Vereins 
und der Tennisschule durchgeführt haben wurden alle mitgetragen und unterstützt.

Für 2022 wünschen wir uns alle eine normale Saison ohne Terminchaos. So wird es dann auch wieder mehr möglich sein 
die Jugendlichen außerhalb ihres wöchentlichen Trainings zu unterstützen.

SPORTLICHE GRÜßE

Jul ian Schumacher (Jugendwart)

D IE  JUGEND, UNSERE ZUKUNFT!

DIE JUGEND, UNSERE ZUKUNFT!



UNSERE JUGENDMANNSCHAFTEN

UNSERE JUGENDMANNSCHAFTEN

TEAM		  SPIELKLASSE					    MF

JUNGEN U 18  		  RHEINHESSENLIGA  				    Lukas Kessler

Rene Gabriel Jung / Mats Geyrhofer / Lukas Kessler / Thorben Fontius / Jasper Dietz u. a.

JUNGEN U 15 I  		  A-KLASSE 					     Jendrick Paselt

Thorben Fontius / Louis Kühner / Jendrick Paselt / Leon Schnorr / Nick Götz u. a.

JUNGEN U 15 I I  		  C-KLASSE  						     Colin Geyrhofer

Nick Götz / Colin Geyrhofer / Anton Mildeberger / Paul Kühner / Frederik Hess/ Jacob Dietz u. a.

JUNGEN U 15 I I I  		 C-KLASSE 					     Colin Geyrhofer

Nick Götz / Colin Geyrhofer / Anton Mildeberger / Paul Kühner / Frederik Hess/ Jacob Dietz u. a.

JUNGEN U 12 		  RHEINHESSENLIGA  				    Paul Kühner

Nilo Schumacher / Paul Kühner / Frederik Doll / Benjamin Loch / Hannes Wesch u. a

MÄDCHEN U 15 		  A-KLASSE  						     Milena Doll

Eva Quint / Nelly Kempe / Milena Doll / Lena Perdomo / Lena Gericke / Nina Wahl u. a.

GEMISCHT U 12 		  RHEINHESSENLIGA 				    Ole Fontius

Philipp Perdomo / Ole Fontius / Valentin Laloi / Caylin Lawton / Pira Vincent u. a.

GEMISCHT U 10 		  RHEINHESSENLIGA  				    Valentin Laloi

Nilo Schumacher / Benjamin Loch / Hannes Wesch / Valentin Laloi / Pira Vincent u. a.
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Die kommenden Jahre sind gesichert….

Die kommenden Jahre sind gesichert….



Es geht für unsere Jüngsten natürlich nicht immer um Siege oder Erfolge, dennoch ist auch beim Nachwuchs oftmals 
schon früh der Ehrgeiz geweckt. Das heißt jeder möchte gerne gewinnen aber dazu gehört nun einmal auch das Verlieren.
Beides muss man Lernen. Doch wichtig ist es für die ganz Kleinen, dass sie mit viel Spaß, Freude und Eifer bei der Sache
sind. Der Rest kommt von alleine und mit den Erfahrungen.

Dies gilt insbesondere für die allerjüngsten Kids. In der Ballschule geht es los und da spielt am Anfang der Schläger nicht 
die größte Rolle. Laufen, Springen und einfach mit viel Spaß bewegen steht hier im Mittelpunkt. Wenn es dann zu den 
Mainzelmännchen geht, stehen die ersten Spiele an. Wichtig ist zu lernen und fair miteinander umzugehen, da sind die 
Eltern auch noch gefragt.

Dann geht es so „richtig“ los. Mit der U10 beginnen die Medenspiele. Jeder ist Teil eines Teams und trägt seinen Teil bei,
das Miteinander ist wichtig. Das gilt selbstverständlich auch für alle weiteren Mannschaften und alle Altersklassen. Dann
durchlaufen die Kids alle Altersstufen. Mit der U12 geht es weiter, dann folgt die U15 und zuletzt die U18. Ab und an hilft
es auch schon mal sich mit den Älteren zu messen, auch wenn es mal eine Niederlage mehr hagelt. Oft spielen die Teams
mehrere Jahre zusammen, alle kennen sich. Die Mitspieler aber auch die Gegner. Manche brauchen vielleicht etwas länger,
um ihr Potential zu entfalten, andere müssen mehr Matchpraxis sammeln. Nicht nur auf dem Platz lernt man dazu, auch 
abseits des Platzes nehmen die Kids viel mit. Jeder ist individuell aber alle vereint der Spaß am Tennis!

Wenn dann noch der ein oder andere Erfolg hinzukommt, ist das umso schöner. Im vergangenen Jahr haben es die Mann-
schaften der U12 und U15 geschafft in die Rheinhessenliga aufzusteigen. Die U10 wurde Vizemeister und die Mainzel-
männchen errangen sogar den Meistertitel. Tolle Leistung von allen, die mitgeholfen haben. 

Wir erwähnen gerne, dass sich René Jung den Titel bei den Rheinhessenmeisterschaften sichern konnte und Nilo Schuma-
cher hier im Halbfinale war. Bei den Rheinlandpfalz-Meisterschaften stand René ebenfalls im Halbfinale. Auch bei einigen 
weiteren Turnieren verbuchte er starke Auftritte und Siege. René geht teilweise sogar schon bei den Aktiven an den Start 
und gehört auch zum Kader der Oberligamannschaft. Die Jugendspieler Lukas T., Lukas K., Gabriel, Luca, Jasper und 
Niclas F. waren ebenfalls bei den Aktiven unterwegs und schafften es mit den Herren 3 aufzusteigen. Das freut uns sehr 
und wir blicken optimistisch auf die nächsten Jahre. Wer Interesse hat, kann sich jederzeit gerne an Julian Schumacher 
tennisakademienaheland@gmx.de wenden. Kommt vorbei!
MM
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ZAHLEN & FAKTEN

ZAHLEN & FAKTEN

03. – 05.06.2022 	 Rheinhessenmeisterschaften der Aktiven

12.06.2022 	 Start der Herren-Oberligasaison 2022

16. – 19.06.2022 	 Rheinland-Pfalz Meisterschaften der Aktiven/Senioren

10.07.2022 	 Saisonabschlussfeier

15. – 17.07.2022 	 Rheinhessenmeisterschaften der Jugend

06.08.2022 	 Doppelflutlichtturnier TCG

01. – 04.09.2022 	 Rheinhessenmeisterschaften der Senioren

02. – 04.09.2022 	 14. Sparda Bank Open inkl. Sommerfest

09. – 11.09.2022 	 Rheinland-Pfalz Meisterschaften der Jugend

26.11.2022 	 Weihnachtsfeier TCG

MITGLIEDSBEITRÄGE 2022

ERWACHSENE	 Einzelmitglied aktiv	 180,00 EUR
	 Einzelmitglied passiv	 60,00 EUR

EHEPAARE / LEBENSGEMEINSCHAFTEN	 aktiv	 270,00 EUR
	 aktiv / passiv	 210,00 EUR
	 passiv	 90,00 EUR

JUGENDLICHE	   0 – 14 Jahre	 45,00 EUR
	 15 – 18 Jahre	 68,00 EUR

SCHÜLER / AZUBIS / STUDENTEN		  90,00 EUR

FAMILIENBEITRAG (ELTERN MIT KINDERN UNTER 18)	 290,00 EUR

TERMINE 2022
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n GROSSES KOSMETIKSORTIMENT 

n PROFESSIONELLE HAUTANALYSE

n ULTRASCHALL-BEHANDLUNG

Ihr Team im GLOBUS Gensingen

n VORBESTELLMÖGLICHKEIT

n KOSTENLOSER LIEFERSERVICE

n MILCHPUMPENVERLEIH

n MIKRONÄHRSTOFFPRODUKTE 
           (auch nach Maß)

n KOMPRESSIONSTHERAPIE

n ZENTRUM FÜR DARMGESUNDHEIT

IMMER FÜR SIE DA: MO-SA 08:00-21:00 UHR

06727 - 895 80 n  info@rochus-apotheke.net
www.rochus-apotheke.net

SO VIEL MEHR ALS NUR EINE APOTHEKE



LIEBE TENNISFREUNDE!

unser Verein, der SV Rotamint Rhein-Nahe, wird 2022 60 Jahre alt und das wollen wir mit vielen Gästen gebührend feiern!

Die 60-Jahr Feier steigt am 16. Juli 2022 ab 14 Uhr auf unserer Tennisanlage An der Sponsheimer Mühle in 

Bingen-Sponsheim. Ihr dürft euch auf die folgenden Highlights freuen:

• Kostenfreies Tennis-Schnuppertraining

• Franks & Fries Food Truck

• Ehrung langjähriger Mitglieder

• Hüpfburg für die Kleinen und Junggebliebenen

Ab 19 Uhr Party mit DJ Paul Axthelm

Jeder ist herzlich Willkommen mit uns von mittags bis spät in die Nacht unser rundes Vereinsjubiläum zu feiern!

Spaß ist garantiert! Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

WIR FRIERN JUBILÄUM!

WIR FEIERN JUBILÄUM!

An der Sponsheimer Mühle, 55411 Bingen am Rhein

KONTAKT /  ANSPRECHPARTNER Sportwart Knud Weinard 0170-2 41 29 00

E-MAIL          	 sportwart@sv-rotamint.de

HOMEPAGE 	 http: / /sv-rotamint.de/

FACEBOOK      	 https: / /www.facebook.com/svrotamint/
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ON COURT – OFF COURT:  INTERVIEW MIT GERLINDE UND GÜNTHER KELLERSHOF

In dieser Ausgabe wollen wir die Rubrik nutzen, um einmal mit zwei Gründungsmitgliedern des Vereins zu sprechen: 
Gerlinde & Günther Kellershof. Da sie Mitglieder der ersten Stunde sind, möchten wir mehr über die Anfänge des Vereins
erfahren. Aber auch die weitere Entwicklung des Vereins und wie sie diese wahrgenommen haben und unverändert wahrnehmen.

Schön, dass ihr beiden euch die Zeit nehmt, um ein wenig über unseren Tennisclub zu sprechen, den es mittlerweile 
ja schon fast 47 Jahre gibt. Wir wollen natürlich etwas über die Entstehung des Vereins, genauso aber auch über die 
Entwicklung bis zur heutigen Zeit und wie ihr diese seht, sprechen. Daher zunächst die Frage, wie es denn damals 
überhaupt zur Gründung des Tennisvereins kam? Wer waren die Treiber und wie gestalteten sich die ersten Schritte?
Gerlinde + Günther Kellershof: Aufmerksam wurden wir über ein Inserat in der Zeitung. In diesem wurden Tennisinteres-
sierte in die damalige Gensinger Gaststätte Else Hauck eingeladen, da man in Gensingen einen Tennisclub gründen wollte.
Da Günther zu diesem Zeitpunkt bereits Tennis spielte, gingen wir zu dieser Versammlung. Es war primär eine Gruppe aus
dem TUS Gensingen, dem Gensinger Sportverein, und hauptsächlich initiiert wurde es damals von Heinz Diderich. Die Po-
litik spielte ebenfalls eine Rolle. Denn er war damals in der SPD aktiv und leider mangelte es ihm dann im weiteren Verlauf
an der Unterstützung durch die eigenen Parteimitglieder. Tennis war damals ja schon noch eher etwas Elitäres und man sah
dann irgendwie nicht ein, warum man die Gründung eines Tennisvereins noch zwingend mit Gemeindegeldern unterstützen
sollte. Da aber die CDU recht schnell mitbekam, dass es Überlegungen im Ort zur Gründung eines Tennisvereins gab, nahm 
diese den Ball wieder auf und so forcierte nun diese Gruppe die Gründung des Tennisvereins. Gründungsmitglieder wie 
die Ehepaare Rösinger, Sperlich und Bretz waren hier federführend. 1975 war es soweit und der Tennisclub Gensingen 
wurde gegründet. Von der Gemeinde erhielten wir nach diversen Gesprächen dann die Grundstücksfläche, wo heute noch 
immer die Anlage steht. Jedes Gründungsmitglied musste damals einen Betrag von 1.000 DM als Darlehen für den Verein 
hinterlegen. Ein Jahr später wurden dann die beiden ersten Tennisplätze (die sogenannten Everplay-Plätze) gebaut und als
„Clubheim“ diente ein ausrangierter Wagen der ehemaligen Möbelfirma Bretz. Der nächste Schritt war dann die Anschaf-
fung eines Clubheims. Hierbei profitierten wir von der Insolvenz einer größeren Baufirma. Günther konnte damals für die 
unschlagbar günstige Summe von nur 5.000 DM das Haus ersteigern. Im Herbst 1978 erfolgte der Abbau des Hauses in 
Dietzenbach und in den darauffolgenden Jahren wurde dann die Grundlage für den Aufbau des „neuen“ Clubheims in Gen-
singen geschaffen.

Wie seid ihr selbst zum Tennis gekommen? Erst durch die Vereinsgründung oder habt ihr schon vorher gespielt? Wenn 
ja, in welchem Alter seid ihr gestartet und gab es Vorbilder?
Günther Kellershof: Mit dem Tennis habe ich recht spät angefangen. Ich war 40 Jahre, als ich damit gestartet bin. Damals
habe ich in Gau-Algesheim Tennis gespielt. Meist schon morgens von 6 – 7 Uhr, bevor dann die Arbeit rief. Im Winter ging
es dann in Bad Kreuznach im Salinental immer in eine aufblasbare Halle, die damals dort stand, wo heute die beiden Kreuz-
nacher Tennisclubs beheimatet sind. Ursprünglich komme ich vom Tischtennis und damit war ich ja nicht allein, denn viele
kamen damals u.a. vom Tischtennis zum Tennis. Vorbilder hatte ich damals nicht wirklich welche. Man hat vermutlich nicht
mehr zwingend ein sportliches Vorbild, wenn man mit über 40 Jahren mit einer Sportart anfängt.
Gerline Kellershof: Ich habe erst mit Gründung des Tennisvereins in Gensingen mit dem Tennisspielen begonnen.

Welche Erinnerungen habt ihr noch an die Anfangsjahre und schwelgt man da eher wehmütig in der Erinnerung, weil 
vielleicht alles etwas „gemütlicher“ und kleiner war?
Gerlinde & Günther Kellershof: Natürlich waren die Anfangsjahre besonders, denn es standen so viele Arbeiten an und mit 
einer vergleichsweise kleinen Gruppe von Menschen bzw. Freunden stellte man diesen Club und das dazugehörige Cluble-
ben auf die Beine.aus Langenlonsheim.

ON COURT – OFF COURT: 
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Da gab es schon viele, die sehr viel Zeit für den Verein aufgebracht haben und unermüdlich alles vorangetrieben haben. 
Alle waren hier eingebunden. Die Atmosphäre war bedingt dadurch, dass sich alle untereinander kannten, natürlich „in-
timer“ und man blieb häufig auch nach dem Tennisspielen noch beisammen und erzählte, feierte etc. Da unsere Tochter 
Eva ebenfalls Tennis spielte, war es einfach ein schöner Familiensport für uns. Durch den Bau unserer Tennishalle in 1982 
war dann auch im Winter ein Spielen und anschließendes Beisammensitzen direkt in Gensingen möglich. Das eigentliche 
Tennisspielen war zu Beginn übrigens gar nicht so einfach möglich, denn wir waren doch schon recht viele Mitglieder 
für „nur“ 2 Plätze, sodass einem anfangs eigentlich nur 1 Std. Spielzeit pro Woche zustand und man musste dies vorab 
anmelden. Aber letztlich hat alles seine Zeit und auch wenn man vielleicht manchmal noch in Erinnerungen schwelgt, so 
ist die Entwicklung des Vereins doch eine ganz tolle.

Damit kommen wir doch direkt zur nächsten Frage…wenn ihr euch die Entwicklung des TC Gensingen anschaut, wie 
beurteilt ihr diese?
Gerlinde & Günther Kellershof: Wir finden die Entwicklung des TC Gensingen einfach super. Der Verein hat eine tolle 
Entwicklung genommen, was auch an den verantwortlichen Personen in all den Jahren liegt, denen eben das Wohl des 
Vereins am Herzen liegt. Das ist wichtig und das braucht es in einem Verein. Gerade aber auch die ersten Jahre des Vereins 
halten wir für wichtig im Hinblick auf die weitere Entwicklung des Vereins. Es wurde nämlich immer sehr bedacht mit den 
Finanzen umgegangen und man hat sich bspw. nicht mit riesigen Summen für den Bau eines Clubheims o. ä. gleich zu 
Beginn verschuldet, sondern man war immer bedacht nur dies zu tun, was man sich leisten konnte. Und so konnte man 
über all die Jahre expandieren und immer ein wenig wachsen. Sowohl was die Zahl der Mitglieder und aktiven Spieler, als 
auch was die Anzahl der Tennisplätze, die Räumlichkeiten etc. anging. Auch wenn man sich die Entwicklung manch anderer
Vereine in der Umgebung in den zurückliegenden Jahren anschaut, dann hat man beim Tennisclub Gensingen vieles richtig 
gemacht. Die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit halten wir auch für sehr wichtig, denn sie sind es, die den Verein 
weitertragen.“

Spielt ihr eigentlich selbst noch aktiv Tennis? Wie nehmt ihr noch am Vereinsleben teil?
Günther Kellershof: Mittlerweile spielen wir beide nicht mehr aktiv Tennis. Meine Frau Gerlinde hat 1996 mit dem aktiven 
Tennisspielen aufgehört und ich habe vor 2 Jahren mit 83 Jahren beschlossen, dass es jetzt genug ist. Leider habe ich 
vor Jahren einen guten Freund verloren, der beim Tennisspiel einen Infarkt erlitt und kurze Zeit später verstarb. Dies sind 
Signale, die man mitnimmt und beachten sollte. Aber bis zu den Herren 70 habe ich aktiv Medenrunde gespielt und nun 
gehe ich eben regelmässig zum Golf. Da führt man seinen Sport ebenfalls an reichlich frischer Luft aus und hat seinen 
Spaß. Aber wir schauen uns gerne das ein oder andere Medenspiele an und hier sind wir primär bei den Spielen der 1. 
Herrenmannschaft in der Oberliga auf der Anlage. Da bekommt man wirklich tolles Tennis geboten und es ist schön zu 
sehen, wie sich das Team nun schon seit Jahren in dieser Liga hält.

Abschließend eine Frage, die wir in dieser Rubrik immer zum Schluss stellen möchten. Ihr dürft euch ein „Dream 
Team“, gerne aus allen Epochen und egal ob Stars oder ehemalige Teammitgliedern, um euch herum zusammenstel-
len… wie stellt sich dieses Team auf?
Gerlinde Kellershof: Mein Dream Team wären Steffi Graf, Gabriela Sabatini, meine beiden langjährigen Teamkolleginnen
Eva Goebel und Doris Rollwa sowie meine Tochter Eva Kellershof.
Günther Kellershof: Da muss ich erstmal überlegen, keine leichte Frage. Ich habe es eher mit den ruhigeren Spielern.
Daher nehme ich Stefan Edberg, Mats Wilander und Michael Stich. Dann von den aktuellen Spielern den Alexander Zverev
und abschliessend noch meinen langjährigen Mannschaftskollegen Karl-Heinz Hartmann.

Liebes Ehepaar Kellershof, ich danke für das Gespräch und wünsche für die Zukunft alles Gute, vor allem Gesundheit 
und Zufriedenheit sowie noch viele Besuche auf der schönen Anlage des TC Gensingen! NB
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WAS GIBT’S NEUES?
WAS GIBT’S NEUES?

EHRENMITGLIEDSCHAFTEN

Ohne sie gäbe es den TC Gensingen (vielleicht) nicht. Unsere Gründungsmitglieder, die 1975 den Verein zum Leben 

erweckten. Es fing mit den beiden Allwetterplätzen und einem kleinen Clubhaus an. Nach und nach wurde die Anlage er-

weitert bis hin zu dem schönen Clubhaus, das wir heute haben. Natürlich wuchs auch die Zahl der Mitglieder stetig an, so

dass wir heute als eigentlich „kleiner“ Verein fast 300 Mitglieder zählen. Auf diese Entwicklung dürfen wir stolz sein und 

ohne den Startschuss wäre das nicht möglich gewesen. Deshalb werden wir im TC Gensingen nun Ehrenmitgliedschaften 

einführen und vergeben. Dies wurde bei der Jahreshauptversammlung 2021 sehr positiv aufgenommen und einstimmig 

beschlossen. Um Ehrenmitglied zu werden, müssen die folgenden Parameter erfüllt sein:

> 50 Jahre Mitgliedschaft (ab 2025 möglich)

> Erreichen des 75. Lebensjahres

> Vorstand kann Mitglieder vorschlagen, die mit einer 2/3 Mehrheit der Mitglieder ernannt werden können

Selbstverständlich sind unsere Gründungsmitglieder auch direkt zu Ehrenmitgliedern ernannt worden.

Das betrifft diese Mitglieder:

Zusätzlich wurde die Ehrenmitgliedschaft auch für unser langjähriges Mitglied Dieter Oberst und unsere Weltmeisterin 

Jolanta Bojko beschlossen. 

Leider verstarb unser Gründungsmitglied Martha Bretz-Geis im März diesen Jahres. Wir als TC Gensingen möchten den 

Angehörigen auch an dieser Stelle unser Beileid aussprechen.

Günther  Kel lershof

Gerl inde Kel lershof

Horst  Rol lwa

Doris  Rol lwa

Dr.  Josef  Schäfer

Horst  Sperl ich

Soeren Sperl ich

Peter  Wintzer

Eva-Maria Göbel 	
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GELUNGENES SOMMERFEST!
GELUNGENES SOMMERFEST!

SOMMERFEST 2021 – WEIN, MUSIK UND FEIERN
Im September stand erneut das Sommerfest im Terminkalender. Es sollte das erste größere Fest des neuen Eventteams, 
bestehend aus Jelle Ackermann, Ferdinand Walther, Phibbo, Renner, Johanna Liebelt und Katharina Lex sein. In diesem Fall
mit zusätzlicher Unterstützung von Niklas Schellenberger, der auch bei den Sparda Bank Open Teil des Organisationsteams
ist. Nach der erfolgreichen Weinprobe 2020 war klar, dass das Sommerfest 2021 wieder in ähnlicher Form ablaufen sollte 
da dies gut ankam. Und das war eine mehr als richtige Entscheidung – das Sommerfest war absolut gelungen.

Wunderschönes Wetter, tolle Leute und noch bessere Laune bei allen Beteiligten. Über 70 Mitglieder haben sich an diesem
Tag auf unsere Anlage zusammengefunden und ausgelassen den Sommer ausklingen lassen. Das Programm bestehend 
aus einer Weinprobe, live Musik und abschließender Abschlussparty sorgte für entspannte und ausgelassene Stimmung. 
Familie Liebelt hat uns netterweise nicht nur ihr Weinpavillon zur Verfügung gestellt, sondern auch fleißig beim Aufbauen 
geholfen. Damit wurde das optimale Ambiente für einen „weinreichen“ Abend geschaffen. Dankeschön dafür.

Ein großer Dank gilt auch dem Weingut Lindenhof und speziell an Rene Unger, dem Winzermeister. Er hat uns mit fünf 
tollen Weinen durch den Abend begleitet. Dabei hat er uns mit seiner lockeren, humorvollen Art die Weine nähergebracht. 
Musikalische Unterstützung erhielten wir von Ralf Jung, der mit seinem Keyboard und Gesang der Weinprobe nochmal eine 
besondere Note verliehen hat, wofür wir uns ebenfalls herzlich bedanken. Wie es sich gehört, hat unser Vereinspräsident, 
Tom Kaiser, ein paar warme Worte gefunden, um den Abend einzuläuten. Die Leistungen der aufgestiegenen Mannschaften 
sowie die besonderen persönlichen Leistungen der Saison hob er dabei besonders hervor und ehrte die entsprechenden 
Personen.

Mit der einsetzenden Dunkelheit neigte sich auch die Weinprobe und die Livemusik dem Ende entgegen wobei unsere Anla-
ge von den bunten Lichterketten, Lampions im Weinstand und Teelichtern in einem schönen Lichterspiel erleuchtet wurde.
Der Abend ging dann in eine kleine Sommerparty über. Für die Musik sorgte die neu angeschaffte „JBL-Party-Box“, die ideal
für Aftershow-partys geeignet ist. Jelle hat dann bewiesen, dass er nicht nur auf dem Tennisplatz was drauf hat, sondern 
auch hinter der Theke. Mit selbstgemachten Longdrinks, es wurde Gin Tonic und Cuba Libre angeboten, und akrobatischen
Servierkünsten unterhielt er die verbliebenen Gäste bestens. So fand der Abend einen würdigen Ausklang und das Somer-
fest war ein schöner Abschluss der Sommersaison, der bei diesem tollen Programm allen viel Spaß gemacht hat.

Es ein sehr gelungener Abend, der ohne die Organisation, die tatkräftige Unterstützung einzelner und vor allem der zahlrei-
chen Beteiligung aller nicht so reibungslos abgelaufen wäre. Wir freuen uns auf dieses Jahr und sind gespannt, was sich 
das Eventteam dieses Mal einfallen lässt. KL
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DIE 13. SPARDA BANK OPEN IN GENSINGEN 2021

RÜCKBLICK AUF DIE 13.  SPARDA BANK OPEN 2021! 

Wie bereits im Jahr zuvor, war das vorherrschende Thema im Vorfeld und auch während der Sparda Bank Open leider die
Coronapandemie. Erneut war lange nicht klar, ob das Turnier überhaupt durchgeführt werden würde.

Geplant war, wie auch im Vorjahr in Kooperation mit unserem Partnerverein Rotamint Rhein- Nahe Bingen eine Damen- und
Herrenkonkurrenz spielen zu lassen. Leider war die 13. Ausgabe kein gutes Omen, denn wir waren gezwungen aufgrund der
geringen Anmeldungen die Damenkonkurrenz im Vorfeld abzusagen. Nach Meldeschluss standen weniger als acht Spiele-
rinnen auf der Meldeliste. Sowohl in finanzieller Hinsicht als auch rechtlich zwingende Gründe, die Konkurrenz abzusagen 
– sehr schade.

Auch bei den Herren gingen die Anmeldezahlen im Vergleich zum Vorjahr deutlich zurück. Ein wesentlicher Grund hierfür 
dürfte das Pandemiegeschehen sein und die damit verbundene Verlängerung der Medenrunde in den September hinein, 
was dazu führte, dass viele Spieler noch Medenspiele hatten. Dazu kam, dass auch die Jugend- Rheinland-Pfalz-Meister-
schaften in diesem Jahr zeitgleich zu unserem Turnier stattfanden und viele der jungen Spieler aus nachvollziehbaren 
Gründen dort mitspielten.

Auch wenn das Feld in diesem Jahr mit 21 Spielern quantitativ nicht so gut besetzt war, so stimmte dennoch die Qualität 
der Anmeldungen. Aufgrund der geringeren Spieleranzahl spielte sich das Geschehen 2021 wieder nur auf unserer Anlage
in Gensingen ab. An Nummer 1 war mit Christian Djonov (DTB 198) ein alter Bekannter gesetzt. Die zweitbeste Platzierung
in der Rangliste hatte unser Mannschaftsspieler Yannik Floer (238 DTB), gefolgt von Julius Sommer aus Aschaffenburg 
(271 DTB) und Varun Venkat aus Schwetzingen (DTB 300). Die weiteren Lokalmatadoren Franjo Matic (DTB 354), Jelle 
Ackermann (DTB 564) waren an den Positionen 5 und 6 gesetzt. Ungesetzt ins Rennen gingen Adrian Kraus (DTB 625), 
Philipp Renner und unsere Youngster Rene Gabriel Jung und Luca Rothweiler.

Bereits in den ersten beiden Runden wurde die Zahl der Lokalmatadoren erheblich reduziert. Schon nach dem Auftaktmatch
mussten Yannick Floer, Jelle Ackermann, Phibbo Renner und Luca Rothweiler die Segel streichen.

Unser Youngster Rene Jung zeigte in seinem ersten Spiel eine starke Leistung und bezwang den erfahrenen Prof. Dr. Jens
Schmitt mit 6:1, 7:6. Doch dann musste er die Überlegenheit von Christian Djonov anerkennen. Franjo stand nach seinem
Erstrundensieg im Viertelfinale, genauso wie Adrian, der vor dem Sieg gegen Yannick bereits einen Erstrundenerfolg ver-
buchen konnte.

Doch ein Halbfinaleinzug blieb beiden verwehrt. Franjo musste sich mit 6:4, 7:5 dem starken Julius Sommer geschlagen 
geben. Adrian fand gegen den TCG-Schreck Antonio Rondon Gonzales kein Mittel, so dass er wie zuvor Jelle eine 6:4, 6:4
Niederlage einstecken musste. Phibbo war beim 0:6, 0:6 gegen Venkat auf verlorenem Posten.

DIE 13. SPARDA BANK OPEN IN GENSINGEN 2021



In einem hochklassigen Spiel kämpfte Christian Djonov seinen Vereinskollegen Richard Becker mit 7:6, 7:5 nieder. Ganz 
unaufgeregt und äußerst souverän stand auch der schon viele Jahre für den TSC Mainz spielende Joel Rizzi im Halbfinale.
Als Ungesetzter gab er in seinen drei Partien bis dahin gerade einmal sieben Spiele ab und schickte auch Varun Venkat mit
6:2, 6:0 sehr deutlich nach Hause.

Die Geschichte der Halbfinalspiele ist leider schnell erzählt. Antonio Rondon Gonzales konnte zu seinem Spiel nicht antre-
ten, so dass Julius Sommer kampflos ins Finale einzog. Von der Tribüne aus, konnte er sich anschauen wer seinen Gegner
sein würde. Doch viel zu sehen bekam er nicht. Der angeschlagene Top-Gesetzte Christian Djonov musste nach verlorenem
ersten Satz (3:6) gegen einen gut aufgelegten Joel Rizzi beim Stand von 1:3 im zweiten Satz aufgeben. Das Finale ver-
sprach aufgrund der gezeigten Leistung durchaus Spannung. Doch der Mainzer ließ diese gar nicht erst aufkommen. Mit 
seiner ganzen Erfahrung und Klasse sicherte er sich Satz 1 mit 6:3 und stand bei 5:2 dicht vor dem Turniersieg. Doch 
der Aschaffenburger steckte nicht auf, schaffte es mit starkem Tennis wieder zurück zu kommen und plötzlich war es ein 
spannendes Endspiel. Satz 2 musste im Tie-Break entschieden werden. Hier war dann Joel Rizzi wieder komplett auf der 
Höhe und konnte sich trotz einer kleineren Blessur den Satz sowie das Match sichern. Er war durch das gesamte Turnier 
hinweg sehr konstant und ein verdienter Sieger der 13. Ausgabe der Sparda Bank Open. 

In der B-Runde gab es zumindest einen „Gensinger“ Teilerfolg. Hier überzeugte Nils Schweikard, jetzt für Böhringer aktiv, 
sicherte sich den Titel in der Nebenrunde.

Insgesamt war es dank der Helfer ein problemloses Turnierwochende. Wir freuen uns auf die 14. Ausgabe der Sparda Bank
Open und hoffen natürlich wieder auf zahlreichere Anmeldungen für beide Konkurrenzen und Spitzentennis in Gensingen!
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CLUBHAUS-RENOVIERUNG

CLUBHAUS-RENOVIERUNG

UNSER SCHMUCKSTÜCK IST FERTIG GESTELLT!

Im Herbst 2018 begann die erste Phase der Clubhausrenovierung. Unser altes Clubheim war etwas in die Jahre gekommen.

Insbesondere die holzgestützten Seitenwände trugen deutliche Spuren der Zeit und der damalige Vorstand unter dem 

Präsidenten Peter Wintzer fasste den Entschluss, das Aushängeschild unseres Vereins zu modernisieren und für die be-

vorstehenden Jahre in einen einwandfreien Zustand zu bringen. Unter unserem nachfolgenden Präsidenten Marcus Soinè 

wurden die Pläne dann im Vorstand weiterentwickelt und realisiert. Möglich wurde die notwendige Renovierung durch die 

solide finanzielle Basis unseres Vereins in Kombination mit finanzieller Unterstützung durch den Sportbund Rheinhessen, 

die Ehrenamtsförderung durch den Kreis, eine großzügige Spende der Sparda Bank sowie die Spendenbereitschaft der 

Mitglieder. Die Firma Rebelo übernahm den Auftrag der Komplettsanierung und der damit verbundenen aufwändigen 

Renovierungsarbeiten. Im Frühjahr 2019 konnte die erste Phase erfolgreich abgeschlossen werden. Dies umfasste die 

Renovierung des vorderen Bereiches des Clubhauses mit der Küche inkl. des Lagerraumes, der Neugestaltung der Theke, 

dem Aufenthaltsraum und des Vorstandsraumes. Hier wurden neue Innenwände eingezogen, um einen Getränkeraum mit 

beidseitigem Zugang zu erhalten. Technisch schwierig war vor allem die Tatsache, dass das Dach erhalten wurde bzw. 

werden musste und nur die tragenden Seitenwände erneuert wurden. Diese anspruchsvolle Arbeit wurde aber in hervorra-

gender Weise und ohne Kollateralschäden von der Firma Rebelo durchgeführt. Auch sehr erfreulich war, dass einige Arbei-

ten in Eigenregie von Clubmitgliedern gestemmt wurden, so zum Beispiel die Entfernung der alten Bodenfliesen und des 

Estrichs, das Anbringen der Rigipsplatten in Küche und Flur, viele Elektroarbeiten sowie einige weitere Arbeiten. Dadurch 

konnten die Ausgaben deutlich reduziert und die Clubkasse für andere laufende Kosten entlastet werden. Die neuen vorde-

ren Räumlichkeiten und die neue Fassade haben uns mittlerweile schon in 3 Tennissaisons erfreuen können. Der vordere 

Teil bietet seitdem eine moderne und freundlich helle Atmosphäre und auch die neue Theke, die von der Firma Rebelo und 

mit toller Unterstützung der Firma Graffe gebaut wurde, kann sich wirklich sehen lassen.

Im Herbst 2021 wurde dann die 2. Phase der Clubhausrenovierung eingeläutet, bei der die sanitären Anlagen mit Duschen 

und Toiletten erneut von der Firma Rebelo erneuert werden. Auch hier wurden einige Arbeiten in Eigenregie der Mitglieder

durchgeführt, um Kosten zu sparen. So wurden die Innenwände durch ein „spezielles Abräumkommando“ (Abrissunter-

nehmen PR) mit wohldosierter Brachialgewalt herausgehämmert, was sich aufgrund der in den Wänden vorhandenen 

Wasser- und Stromleitungen als durchaus diffiziles Unternehmen entpuppte. Die Aktion verlief aber erfreulich erfolgreich

und auch ohne „Kollateralschäden“, ebenso das Herausstemmen der Fliesen und des Estrichs, das ebenfalls in Eigen-

leistung mit Hilfe engagierter Mitglieder durchgeführt wurde. Die weiteren Arbeiten wurden dann von der Firma Rebelo 

übernommen und in gewohnter Qualität ausgeführt. Jetzt freuen wir uns über den neuen Sanitärbereich mit zeitgemäßer 

Ausstattung in zeitlosem Design! Auch die 2. Phase der Clubhausrenovierung haben zahlreiche Mitglieder durch Geldspen-

den unterstützt, wofür Ihnen unser besonderer Dank gilt.

Unser Clubhaus wird jetzt für viele weitere Jahre in neuem Glanz erstrahlen und sowohl für sportliche als auch gesell-

schaftliche Ereignisse hervorragend nutzbar sein. TK
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PAYBACK Punkte sammeln 
und in Einkaufsgutscheine 
umwandeln

Scan & Go nutzen

Coupons sichern

Exklusive Vorteile für Welt-
entdecker und Weinliebhaber

Alle Vorteile auch in der 
Mein Globus-App entdecken

Tankeschön-Rabatt sammeln 
und an der Tankstelle einlösen

Alle  Vorteile von Mein Globus 
und PAYBACK sichern
Mein Globus mit PAYBACK verknüpfen!

PUNKTEN
& SPAREN



CLUBHAUS – VORHER /  NACHHER

CLUBHAUS – VORHER /  NACHHER

64 / 65



LIEBE TENNISFREUNDE!
Solltet Ihr Fragen rund um den TC Gensingen, den Spielbetrieb oder zu sonstigen Themen haben, dann sprecht 

gerne jederzeit ein Vorstandsmitglied an. Ihr könnt uns auch über die E-Mailadresse info@tcgensingen.de 

erreichen. Informationen findet ihr auch auf der Homepage unter www.tcgensingen.de oder über unsere Face-

bookseite www.facebook.com/tcgensingen.

Dr. Tom Kaiser	
1. Vorsitzender

Marco Maul	
Pressewart

Markus Drees
2. Vorsitzender

Ferdinand Walther	
Events

Dirk Espenschied	
Finanzwart

Katharina Lex	
Beisitzerin

Julian Schumacher	
Jugendwart

Dennis Ober
IT-Beauftragter

Christian Loch	
Sportwart

Falk Laloi	
Beisitzer

UNSER VORSTAND STELLT SICH VOR

UNSER VORSTAND STELLT SICH VOR





Weitere Infos unter:
tcgensingen.de

Gesamtpreisgeld:  1500,- Euro

DTB Turnier
Herren Kategorie A-6
Damen Kategorie A-7
32er Felder mit Nebenrunde


